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Me Stad»Wien
zum SS. öeburtstag des Führers

Die überle¬
bensgroße
Fükrer-
büste in der
Turm¬
nische des
Wiener
Raihauses

HUschkr

WsUdi,

deute, um ro.flpril IM,
grüßt die Stadt Wien
aus dankerfülltem denen
Ikren füdrer und vesteler

Neuvcläier
Bürgermeister



2 Amtsblatt der Stadt Wien Nr. 16

-r- ^

MM

Her
siilirer

in
Wien

« «iKt .,

:.»8Ä0 « chM«

K » .

Während seiner Wiener Lehr- und Leidensjahre ivohnte nnser Führer Adolf Hitler n. a. auch in diesen beiden
Zinskasernen, um sich — wie er selber schreibt — „erst als Hilfsarbeiter , dann als kleiner Maler sein wahrhaft kärglich
Brot zu verdienen, das doch nie langte, um auch nnr den gewöhnlichen Hunger zu stillen". — Boll Bitterkeit schreibt er des¬
halb in seinem Bekenntnisbuch:

„Wien, die Stadt , die so vielen als Inbegriff harmloser Fröhlichkeit gilt, als festlicher Raum vergnügter
Menschen, ist für mich leider nur die lebendige Erinnerung an die traurigste Zeit meines Lebens. Fünf Jahre Elend
und Jammer sind im Namen dieser Phäakenstadt für mich enthalten."

In diesen fünf Jahren der Not und Entbehrung aber bildete sich Adolf Hitler „ein Weltbild und eine Weltanschauung,
die zum granitenen Fundament seines Handelns wurde". Und deshalb Preist nnser Führer diese Lehr- und Leidensjahre in
Wien und bekennt in seinem Buch:

„Was mir damals als Härte des Schicksals erschien, Preise ich heute als Weisheit der Vorsehung. Indem
mich die Göttin der Not in ihre Arme nahm und mich oft zu zerbrechen drohte, wuchs der Wille zum Widerstand,
und endlich blieb der Wille Sieger . Das danke ich der damaligen Zeit, daß ich hart geworden bin . . .

Wien war nnd blieb für mich die schwerste, wenn auch gründlichste Schule meines Lebens. Ich hatte diese
Stadt einst betreten als halber Junge noch und verließ sie als still und ernst gewordener Mensch . . ."

Arm und verlassen, ein Namenloser, ging Adolf Hitler aus nuferer Stadt ; und kein Mensch nahm von seinem Ab¬
gang auch nur die geringste Notiz. — Nach einem Menschenalter jedoch kam er wieder nach Wien, in jenen historischen März¬
tagen 19M. Nun aber kam er als der Schöpfer Großdeutschlands nnd als der Befreier Wiens und der Ostmark, und eine

ungeheure Welle des Jubels , der Liebe nnd der Dankbarkeit brandete ihm entgegen,
den: Sieger , dein Retter , dem Führer!

. »

» . < < -

Brigaik»
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Ver sülirer im wiener Natliaus
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vte geschichtliche Stunde des 9. klpril 1938 im Festsaal des Nathauses Weltbild

Jetzt, mein Führer , gehört

diese Stadt Ihnen und Ihrer

Nevolution uncl wir gelo¬

ben Ihnen , daß wir sie zu

einer wahrhaft national¬

sozialistischen Stadt machen

werden . Unsere Liebe uncl

Dankbarkeit schlägt Ihnen

wie eine Flamme entgegen,

die keine Finsternis verhül¬

len, kein Sturm verlöschen
kann.

Herr Bürgermeister ! Seien

Sie überzeugt , diese Stadt

ist in meinen klugen eine
perle ! Ich werde sie in jene

Fassung bringen , die dieser

perle würdig ist, und sie

der Gbhut des ganzen

Deutschen Neiches, der gan¬

zen deutschen Nation an-

vectrauen . kluch diese Stadt
wird eine neue Blüte er¬

leben.
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Nach dem 13. März 1938 kam der Führer wiederholt in unsere 2 >adi , immer wieder im Mauze »euer weltgeschichtlicher Erfolge und
immer wieder umjubelt von seinen dankbare » Wienern . — Obiges Bild zeigt de» Führer bei seinem Abschied am Wiener Westbah»

Hof, nachdem er Böhmen und Mähren ins Reich geholt hatte und im Triumph von Prag nach Wie » gekommen war.
>Lchostal

Nunclschciu
Zum Geburtstag des Führers — 50.000 RM an

Bedürftige Wiens
Damit möglichst alle Volksgenossen Wiens an der Freude

leilhaben konnten, die am Geburtstag unseres Führers ganz
Deutschland beseelte, wurden über Verfügung des Bürger¬
meisters Dr .-Fng . Nenbacher  am 19. April aus den Er¬
trägnissen des Balles der Stadt Wien und aus allgemeinen
Fürsorgemitteln ',<>.<»>0 RM an Hilfsbedürftige der Stadt
Wien zur Verteilung gebracht. Tie Verteilung geschah durch
die städtischen Fnrsorgeämter im Einvernehmen mit den zu¬
ständigen Kreisleitungen . Und zwar bekamen die einzelnen
20, 25 oder 30 RM , je nachdem sie ledig oder verheiratet
waren , bzw. Kinder hatten.

Weiter bekamen die Insassen aller städtischen Wohlfahrts¬
anstalten am Geburtstag des Führers eine aus Braten und
Mehlspeise bestehende Festtagskost. Und schließlich hat der
Bürgermeister zu der Festvorstellung von „Fidelio" in der
städtischen Volksoper 500 Freikarten für Volksgenossen zur
Verfügung gestellt, die von der Stadt Wien befürsvrgt werden
»nd sonst wohl kaum in die Lage kommen, eine Dpernauf-
sührnng zu besuchen.

Bürgermeister Neubacher am Grabe Dr. Flor s
An den Trauerfeierlichkeiten für die auf so tragische

Weise verunglückten Mitarbeiter des Reichsstatthalters Tr.
Hammerschmid und Tr . Flor  am 15. April hat auch
Bürgermeister SA - Gruppenführer N e ubacher  teilge¬
nommen. — Am Gersthofer Friedhof hielt er seinem Kame¬
raden Flor folgenden Nachruf:

„Kamerad Flor ! Der Reichsftatthalter von Österreich hat dir
ein Denkmal gesetzt mit Worte », denen ich nichts hinzusügen
sollte. So stehe ich denn hier , bevor dich die Erde deckt, um auch
noch einmal für dich Zeugnis abzulege », Zeugnis für deine un
befleckte Kämpferehre und für deine Tugenden als Kamerad.

Flor ! Dir wurde das Glück zuteil , mit einer Generation zu
leben und zu gehen, die den besten Kampf in der deutschen Ge¬
schichte gekämpft hat , de» Kampf Adolf Hitlers um die Ehre der
Nation , „ m ihre Größe , um das Reich der Deutsche» . Es wer
den andere Generationen kommen, für die wir eine Legende sein
werden ; sie werden das Reich haben und die Ehre und die Größe
der Nation , wie man ein Recht hat aus einen überkommenen Be
sitz. Wir , Kamerad , durften für dieses Reich kämpfen, und du bist
gefallen ! Wenn sich aber jemals kommende Generationen dieser
großen Fahre der Entscheidung erinnern und derer ehrenvoll ge¬
denken werde », in deren Reihen du gestanden bist, daun wird
dieses Gedenken auch dir gelten . Du warft dabei , wir bezeugen es
dir . Kamerad , wir versprechen dir , daß wir deine Ehre bewahren
werden , und wann immer wir das Lied vom guten Kameraden
höre», werden wir auch an dich denken !"



Nr. 16 Amtsblatt der Stadt Wie« 5

Gleichenfeiern im 10. und 19. Bezirk
Durch das schöne Wetter begünstigt, sind die Bauarbeiten

am städtischen Wohichausbau im 10. Bezirk: Erlachgasse—
Tteudelgasse—Mundygasse so rasch gediehen, daß bereits Mon¬
tag, den 17. April , die Tachgleichenfeierstattfinden konnte. —
Zur Feier war Vizebürgerincister K o z i ch erschienen, der
eine kurze Ansprache an die versammelte Belegschaft der
Baufirma richtete und den Arbeitskameraden seinen beson¬
deren Tank anssprach, weil jeder solche Bau mit dazu bei¬
trägt , die Not an Wohnungen zu beseitigen.

„Seien Sie überzeugt", fuhr der Vizebürgermcistcr fort,
„daß es unsere vordringliche Aufgabe sei» wird, das Wohnungs¬
problem in Wien zu lösen; seien Sie aber auch gerecht und glau¬
ben Sir nicht, daß ein Problem , das 20 Jahre im argen lag, in
einem einzigen Jahr liquidiert werden könnte."

Der Bizebürgermeister gedachte zum Schluß des großen
Baumeisters Adolf Hitler , der uns das Großdeutsche Reich
geschaffen hat, und forderte die Anwesenden auf, stets be¬
geisterte Mitarbeiter an diesem großen Werk des Führers zu
sein, um das Reich in ungeminderter Kraft und Herrlichkeit
denen zu erhalten, die nach uns kommen.

Bildstelle der Stadt Wien

Bizebürgermeister Kozich besichtigte dann den Rohbau
der Wohnhausanlage und nahin hierauf an dem Imbiß teil,
mit dem die Arbeiter zur Feier des Richtfestes bewirtet wur¬
den. — Die Wohnhausanlage wird aus 8 Stiegenhäusern mit
08 Wohnungen bestehen. Davon werden 23 Wohnungen
Zimmer , Küche und Vorraum , 62 Wohnungen Zimmer , Ka¬
binett, Küche mrd Vorraum und 13 Wohnungen Zimmer,
2 Kabinette, Küche und Vorraum haben. Bemerkenswert ist,
daß in diesem städtischen Wohnhausbau zum erstenmal eigene
2 u f t s chu tzr ä u m e eingebaut werden.

»

Im 19. Bezirk (Philippovichgasse—Franz -Klein-Gasse—
Lißbauergasse) fand am 19. April die Feier der Dachgleiche
bei einem städtischen Wohnhausbau statt. Wie bei dem Richt¬
fest in Favoriten dankte auch 'hier Bizebürgermeister K o-
j i ch den Arbeitskameraden, die bei dem Neubau tätig waren,
und gab als der Verantwortliche Wohnungsreferent von Wien
seiner Freude darüber Ausdruck, daß er durch diesen Bau
wieder 36 Familien ein Heim verschaffen könne.

„Das Wohnungsproblem ist eines der vordringlichsten in
dieser Stadt ", sagte der Bizebürgermeister, „und Sie können über¬
zeugt sein, daß uns die Lösung dieses Problems ganz besonders
am Herzen liest . Ich weiß, wir drückend es ist, in Wohnungen

Hausen zu müssen, die nicht im entferntesten dem Qualitäts¬
anspruch des Nationalsozialismus entsprechen. Jedoch Häuser
bauen braucht Zeit und Geduld. Ich bitte daher alle, die noch
keine entsprechende Wohnung haben, um diese Geduld und um die
Anerkennung unseres guten Willens."

Der Wohnhausbau in der Philippovichgasse wird drei
Stiegenhäuser mit 36 Wohnungen umfassen; davon werden
16 Wohnungen 2 Zimmer , Küche und Bad, 14 Wohnungen
1 Zimmer , 2 Kammern , Küche und Bad, 5 Wohnungen
Zimmer , Küche, Kammer und Bad und 1 Wohnung nur
Zimmer und Küche haben.

Eine Hubert-Klausner -Gasse in Wien
Ober Antrag der Gauleitung Wien hat Bürgermeister

Tr .-Jng . Neubacher  angeordnet , daß die im 19. Bezirk
gelegene Osterleitengasse, in der der kürzlich verstorbene Gau¬
leiter von Kärnten Hubert Klausner zuletzt gewohnt hat, zur
ständigen Erinnerung an diesen verdienten Vorkämpfer der
Bewegung auf dem Boden der Ostmark und der Stadt Wien
in Hubert-Klausner - Gasse umbenannt wird. — Mit der Be¬
zeichnung„Osterleitengafsc" geht keine geschichtliche oder volks¬
kundliche Erinnerung von tieferer Bedeutung verloren ; es
handelt sich dabei lediglich um den Flurnamen einer gegen
Osten führenden „Leiten" (Berglehne).

Neuerliche Senkung des Strompreises
Seit der Machtergreifung hat die Stadt Wien durch

Entfall der Warenumsatzsteucr und durch Einführung der
neuen günstigen Haushalttarife den Strombezug verbilligt.
"Nun ist zum drittenmal innerhalb eines Jahres eine wei¬
tere Verbilligung durch Entfall der bis¬
her in den Strompreisen enthaltenen
Wasserkraftabgabe  möglich . Mit Gültigkeit ab der
Ablesung vom 20. April 1939 wird der Lichtstrompreis auf
43 Rpf . und der Kraftstrompreis auf 17 Rpf . je KIVll herab¬
gesetzt.

Keine Anzeigen - und Ankündigungsabgabe mehr
Im Zusammenhang mit der Einführung der Gewerbe¬

steuer in der Ostmark ist zu erwarten , daß in allernächster
Zeit durch Reichsverordnung die Anzeigenabgabe, die An¬
kündigungsabgabe und die Abgaben vom Verbrauch von
Gas , elektrischer und sonstiger Energie ausgehoben werden.

Im Hinblick auf diesen Sachverhalt hat Bürgermeister
Dr .-Ing . Neubacher  bereits jetzt verfügt, daß diese Ab¬
gaben, soweit sie sich aus steuerbaren Tatbeständen nach dem
31. März 1939 ergeben, nicht mehr eingehoben werden. Ab
1. April  1939 sind daher Anzeigen und An¬
kündigungen ebenso wie der Gas-  und
Stromverbrauch im Bereich von Wien nicht
mehr mit städtischen Abgaben belastet.

Übersiedlung der städt. Versicherungsanstalt
Die Wiener Städtische und Wechselseitige-Ianus allge¬

meine Versicheruirgsanstalt auf Gegenseitigkeit übersiedclt von
ihren bisherigen Niederlassungen, Wien, 1., Tuchlauben 8,
und Wien, 1., Tr .-Karl -Lueger-Platz 5, in ihre neue Betriebs¬
stätte, Wien, 1., Kärntner Ring 5. Tic Rufnummern bleiben
unverändert II27 -5-40 und k 28-5-95. — Gleichzeitig über¬
siedelt die KonzerngesellschaftAnglo-Tanübian Lloyd Allge¬
meine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft unter Beibehaltung
der Rufnummer R 25-5-60 in das gleiche Haus . Während der
Durchführung der Übersiedlung sind Vorsprachcn zweck¬
mäßigerweise nur auf dringende Fälle zu beschränken. Ab
Montag , den 24. April 1939, wird der Parteienverkehr in
vollem Umfang ausgenommen.

Die Gefolgschaft der Stadt Wien wieder größer
Der Beginn der Bauzeit bringt auch bei der Stadt Wien

eine starke Arbeitsvermehrung und damit einen erhöhten Ge¬
folgschaftsstand mit sich. Besonders die von den städtischen
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Unternehmungen zur Erfüllung ihres Bauprogrommes be- Beamten eine wesentliche Erhöhung. Insgesamt zählte amnötigte Anzahl von Arbeitskräften mußte entsprechend auf - Ende des Monates März die städtische Gefolgschaft 47.484gefüllt werden. Daneben aber erfuhr auch der Stand an Mitglieder gegenüber 46.877 am Ende des Vormonates.

Der neue Gaslaris für Kaushall und Gewerbe
In den Haushalten wird Gas in der weitaus über-

wiegenden Menge derzeit nur für Kochzwecke verwendet. Die
Vorteile, die das Gas hiebei als stets betriebsbereiter , rein¬
licher und billiger Brennstoff bietet,, machen sich aber, womög¬
lich noch in gesteigertem Ausmaß , auch in den anderen
Zweigen der Hauswirtschaft geltend, z. B . bei der Bereitung
von Warmwasser, beim Bügeln , bei der Heizung und Kühlung.

Um nun die Gasverwendung für diese Zwecke zu er¬
leichtern, führen die städtischen Gaswerke über Verfügung des
Bürgermeisters Tr .-Ing . Neubacher,  mit der Gasmesser¬
stand-Ablesung im NLai d. I . beginneird, einen neuen Gas¬
tarif , den sogenannten Regelvexbrauchstarif  ein.
Schon der bisherige Gaspreis von 14 Rpf. je Kubikmeter
war der niedrigste, der in den Großstädten des Deutschen
Reiches für Haushaltgas berechnet wurde. Der Regelver¬
brauchstarif wird den Bezug des Gases zu einem noch bil¬
ligeren Durchschnittspreis ermöglichen. Nach diesem Tarif
wird für einen bestimmten Mindestverbrauch, den ,/Regel¬
verbrauch", der je nach der Wohnungsgröße verschieden hoch
bemessen ist und im allgemeinen dem Kochgasverbrauch ent¬
spricht, der bisherige Preis von 14 Rpf. je Kubikmeter ge¬
fordert. Wer nur diese Mindestmenge oder weniger ver¬
braucht, wird daher auch in Zukunft nicht mehr zu bezahlen
haben als vorher . War oder wird dagegen der Verbrauch
höher, so wird für die Mehrmenge der um rund 30A nied¬
rigere „Mehrverbrauchspreis " von 10 Rpf . je Kubikmeter
berechnet. Wer sich also dazu entschließt, Gas außer zum
Kochen auch für andere Zwecke zu verwenden, wird in Hin¬
kunft -einen wesentlich ermäßigten Durchschnittspreis je Ku¬
bikmeter zu bezahlen haben. Der neue Tarif wird sich daher
für alle jene Haushalte , die derzeit schon Gas außer zum
Kochen auch zu anderen Zwecken verwenden, in einer fihl-
baren Verbilligung der bisherigen Gaskosten auswirken.

Der neue Tarif bringt aber auch für die Gasverwen¬
dung in Gewerbe und Industrie  bedeutende Vor¬
teile. Während beim .Haushaltgas der bisherige Grundpreis
beibehalten wird , wurde der Gewerbegas-Grundpreis , auf den
bei größeren Verbränchen noch Nachlässe eingeräumt werden
können, von 12,5 auf 12 Rpf. je Kubikmeter herabgesetzt. Für
eine Reihe von Verbrauchergruppcn, z. B . für solche, bei
denen Wohnungen in Verbindung mit Arbeitsräumen stehen,
für Geschäfte oder für Arbeitsräumc ohne Wohnung (z. B.
Büros ), also für viele Fälle, in denen bisher der einheitliche
Gaspreis von 14 Rpf. angewendet wurde, wird in Zukunft
nach Wahl der Gaswerke entweder der Regelverbrauchstarif
angeweichet oder der Gewerbegaspreis berechnet werden, so
daß sich auch für diese Verbraucher eine Verbilligung der
Gaskosten ergeben wird.

Der neue Gastarif enthält folgende Bestimmungen:
1. Der Gasverbrauch wird nach Kubikmetern (m°) ab¬

gelesen und verrechnet. Ter durchschnittlicheobere Heizwert
des abgegebenen Gases ist rund 4250 Wärme-Einheiten je
.Kubikmeter, gemessen bei 0° und 760 mm Barometerstand.
Der Gaspreis beträgt:

u) für Gas , das im Haushalt  verbraucht wird,
14 Rpf. je Kubikmeter für den Regel(Mindest-)verbrauch oder
für geringere Verbräuche und 10 Rpf . je Kubikmeter für den
über den Regelverbrauch hinausgehenden Mehrverbrauch.

Der Regelverbrauch ist eine je Ableseabschnittfestgelegte
und nach der Wohnungsgröße steigend gestaffelte Mindest,
nrenge. Die Wohnungsgröße wird nach der Anzahl der an¬
rechenbaren Wohnräume („Einheiten") festgesetzt. Als „Ein¬
heiten" gelten nur Zimmer und Kabinette . Nicht

gezählt werden somit Küchen, Vorzimmer, Dienerzimmer,
Badezimmer und alle Arten von Nebenräumen . Wohnungen,
die nur aus einer Wohnküche bestehen, gelten als solche mit
0 Einheiten.

Der Regelverbrouch beträgt je Monat (Ableseabschnitt)
für Wohnungen mit:

0 Einheiten.
1 Einheiten. - - 20 „
2 Einheiten. . . 30 „
3 Einheiten. - - 40 „
4 Einheiten. . . 55 „
5 Einheiten. - - 70 „
6 und mehr Einheiten . . . 90 „

Bei mehr als 6 „Einheiten" sind die städtischen Gas¬
werke berechtigt, den Regelverbrauch auch höher als mit 90 m'
festzusetzeu.

Entfällt aus irgend einem Grund eine oder mehrere der
monatlichen Ablesungen des Gasverbrauches, so wird die mit
10 Rpf . je Kubikmeter in Rechnung zu stellende Menge durch
Abzug des zwei- oder mehrfachen Regelverbrauches von dem
bei der nächstfolgenden Ablesung festgestellten Gesamtver¬
brauch ermittelt.

Die Gasabnehmer sind verpflichtet, den Wiener städti¬
schen Gaswerken jede Änderung der Anzahl der anrechen¬
baren Wohnräume („Einheiten ") spätestens bis zum nächst¬
folgenden Ablesezeitpunktmitzuteilen.

b) Für Gas , das in Geschäfts - oder Arbeits¬
räumen  verbraucht wird, 14 Rpf. je Kubikmeter für dm
Regelverbrauch und 10 Rpf. je Kubikmeter für den Mehr¬
verbrauch. Dies gilt auch, wenn die Geschäfts- oder Arbeits¬
räume in unmittelbarer Verbindung mit einer Wohnung
stehen.

Die Grundlage für die Feststellung des Regelverbrauches
bildet in diesen Fällen die Gesamtzahl aller Geschäfts- oder
Arbeitsräume , bzM die Gesamtzahl aller Geschäfts-, Ar-
beits- und anrechenbaren Wohnräume.

Ergibt jedoch eine von den Wiener städtischen Gaswerken
vorgenommene Überprüfung , daß der überwiegende Teil des
Gasverbrauches auf eine gewerbliche oder geschäftliche Tätig¬
keit entfällt, so wird der gesamte Verbrauch zum Gewerbe¬
gaspreis von 12 Rpf. je Kubikmeter gerechnet.

Die Gasabnehmcr siird verpflichtet, den Wiener städti¬
schen Gaswerken jede Änderung der Anzahl der anrechen¬
baren Wohn-, Geschäfts- oder Arbeitsräume („Einheiten ")
spätestens bis zum nächstfolgenden Ablesezeitpunkt mitzu¬teilen.

e) Für Gas , das zur Raumheizung  verbraucht
wird, 10 Rpf . je Kubikmeter, wenn zur Messung des Raum¬
heizgases ein eigener Gasmesser vorhanden ist; andernfalls
wird der gesamte Gasverbrauch nach dem unter s ) ange¬
führten Regelverbrauchstarif berechnet.

<i) Für Gas , das ausschließlichoder vorwiegend für die
Beheizung gewerblicher  Gasgeräte , Gasmotoren,
in Großküchen und in Grvß-Warmwasserbereitungsanlagen
das ganze Jahr hindurch annähernd gleichmäßig verbraucht
wird, 12 Rpf . je Kubikmeter; von diesem Gaspreis kann ein
Nachlaß gewährt werden.

2. Die derzeit geltenden, nach der Gasmessergröße ab¬
gestuften Grundgebühren bleiben unver¬ändert.

3. Die neuen Gaspreise treten mit der Staudablestinq im
Monat Mai 1939 in Kraft.
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Mmllicher"Teil
Verzeichnis der geschützten Nalurgebilde

Schon zu wiederholten Malen ist der Naturschutzbehörde
aus den Kreisen der Bevölkerung der Wunsch zur Kenntnis
gekommen, die geschützten Nalurgebilde der Öffentlichkeit be¬
kanntzugeben. Dieser Wunsch ist sehr zu begrüßen, denn es
legt davon Zeugnis ab, daß der Naturschutzgedanketief in der
Bevölkerung wurzelt , was auch die Naturschutzbehörde in die
Lage versetzt, die Volksgenossen im weitestgehenden Maße zur
Mitarbeit heranzuziehen.

Was die gesetzlichen Bestimmungen anlangt , so muß ins¬
besondere hervorgehoben werden, daß das Reichsnaturschutz¬
gesetz bereits am 10. Februar 1989 in der Dftmark eingeführt

worden ist (im G.-Bl . f. d. Land Österreich Nr . 245/1939
kundgemacht». 'Nach diesen Bestimmungen sind Naturdenkmale
in das Naturdenkmalbuch einzutragen , das in Wien beim Be¬
sonderen Stadtamt III , 8., Albertplatz 7, geführt wird . Tie
nach dem früheren Wiener Naturschutzgesetzbereits als schutz-
würdig erklärten Naturgebilde sind ohne weiteres Verfahren
in das Naturdenkmalbuch einzutragen , soweit sie den als Be¬
griff des „Naturdenkmals " aufgestellten Bestimmungen ent¬
sprechen. Folgende Naturdenkmals sind bereits im Gebiete der
Stadt Wien geschützt und sind auch in dos Naturdcnkmalbuch
nach dem Reichsnaturschutzgesetz einzutragen.

Postzahld.Natur-

>

Beschreibung des Nalurgebildes
!

Standort des Anmerkung
schütz- und Grund der Unterschuhstellung

!
Naturgebildes j

buche»

1 Pyramiden -Pappol mit einem Stammumsang von 4,50 m ; mächtige Spitz- 19., Eroicagasse, Kennzeichentafel angebracht
Pappel s-I Ecke Beethovengang

2 Birnbaum mit einem Stammumfang von 2,40 m ; Seltenheit 19., Kahlenberger
Straße 28

Um 1809 gepflanzt

3 Drei Eiben , darunter eine „tausendjährige Eibe " mit einem Stammumfang
von 3,20 m ; Rest eines alten Eibenbestandes

3., Rennweg 12 Kennzeichentasel angebracht

4 Maulbeerbaum , der bereits im Jahre 1710 in der Klosterchronik des Misa- 3 , Landstraßer Durch unsachgemäße Be«
bethinon -Konvents ausscheint Hauptstraße 4 a Handlung äußerst schlechter

Zustand . Nach Instand-
setzung erhöhtes Wachstum
und reicher Fruchtertrag

5 Schwarzpappel mit einem Stammumfang von 5 m 9., Spittelauer
Lande 51

6 Zwei Maulbeerbäume und eine Efeuhecke, seltene und schöne Naturgebilde 8., Piaristengasse 7 Coilchischer Efeu , schöne
mit lokalhistorischer Bedeutung Hecke, selten vorkommend

7 Speierlinig (Sorbus ckoinsaties ) mit einem Stammumfang von 180 em,
Mene Holzart

19., Muckenthalerweg

8 Stieleiche mit einem Stammumfang von 4,05 m 13., Linzer Hervorragend schöner und
Straße 457 gesunder Baum

S Platane mit lokalhistorischer Bedeutung 3., vor dem Hause
Rsunweg 14

Komrzeichentafel angebracht

10 Maulbeerbaum mit lokalhistorischer Bedeutung 5., Schloßgasse 3 Die Geschichte des Baumes
reicht in die Anfänge der
Vorstadt Margarethen zu¬
rück

11 Robinie , von einem mächtigen Efeu umsponnen . Dieser Efeu soll vom 18., Währinger Kennzeichentafel angebracht.
ehemaligen Besitzer der Liegenschaft Freiherrn v. Gsntz als Andenken an
Fanny Elßler gepflanzt worden sein

Straße 169- 171 Eines der schönsten Wiener
Naturdenkmäler

12 Verschiedene Baumgruppen , ein Edelkastanisnbaum , ein Elsbeerbaum , die 19., Am Cobenzl, Einer der schönsten Haine
Baumgruppen bestehen vorwiegend aus Eichen und Buchen nächst dem Schloß¬

hotel
in Wen

13 Wellingtonia , seltene Nadelholzart , und Glycine , Kletterstrauch 19., Wollergasse 2 Diese Glycine ist die
stärkste ihrer Art in Wien,
die bisher dem Amt be¬
kannt ist

14 Winterlinde mit einem Stammumfang von 2,40 m 19., Grinzinger
Allee 43

15 Speierling (Aschitzenbaum) mit einem Stammumsang von 1,45 m und 13., vor dem Hause
guter Kronenbilldung Einsiedelei 49

I «, Eibe , baumförmig , zirka 10 m hoch 19., Grinzinger
Mee 45
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Standort des
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17 Fichte von besonderer Höhe 19., Grinzinger
Straße 30

Gutgewachsene ältere Fich¬
ten sind aus klimatischen
Gründen selten18 Pyramiden -Pappel , über hundert Jahre alt 19., Heiligenstädter

Lände 27
19 Weibliche Pyramiden -Pappel mit einem Stammumsang von 3,20 m 12., Khleslgasse 12 Große botanische Seltenheit

> 20 Maulbeerbaum von lokalhistorischem Wert 8., Josefstädter
Straße 17

21 Linde mit einem Stammumsang von 5 m 13., Auhof
Straße 181

Eine der stärksten Linden
Wiens

22 Eibe mit einem Stammumfang von 2m ; der Form nach die schönste
Eibe Wiens 13., Hietzinger

Hauptstraße 22
Konnzeichentasel angebracht

23 Platane mit einem Stammumsang von 3,65 m und schöner Kronenbildung 15., Ullmann-
straße 27

24 Robinie , über hundert Jahre alt , von naturwissenschaftlicher Bedeutung 3., Eslarngasse,
gegenüber dem
Hause Nr . 8

Auf einer Mauer stockend

25 Robinie , eine der ältesten und stärksten, mit einem Stammumfang von
über 5,30 m

12., Tivoligasse 73 Dürfte die älteste Robinie
Grobdeutschlands sein.
Wurde wahrscheinlich 1710
nach Schönbrunn gebracht l

26 Maulbeerbaum , über zweihundert Jahre alt , von lokalhistorischer Bedeu¬
tung , da er aus dem großen Garten stammt , der das Margarethner Schloß
noch im Jahre 1725 umgeben hatte

5-, Nikolsdorfer
Gasse 38

! 27 Baumgruppen und Bäume , Eichenbestarid mit Begleitpflanzen , wie Sinn-
grün , Efeu , Kuhschellen, ferner ein Christusdorn , eine Schwarzsöhre , Trom¬
petenbaum . Der Eichenbestand mit seinen ursprünglichen Begleitpflanzen
stellt in seiner Gesamtheit den letzten Rest eines großen Bestandes im
Rosental dar und gehört zu den Randwäldern des Wiener Beckens, denen
aus klimatologischen Gründen eine besondere Bedeutung zukommt . Der
Eichenbestand ist auch von lokalhistorischer Bedeutung (Dehnepark , ehemals
fürstlich Palffyflches Landhaus)
Zwei Fichten , eine Baumgruppe , bestehend aus vier Fichten , ein virgini-
scher Wacholderbaum , ein Tulpenbaum , eine Weimutskiefer , eine Fluß-
zeder, zwei Platanen

Zwei Fichten , ein virginischer Wacholderbaum , eine Elsbeere , eine Edel¬
kastanie, eine Linde , eine Lärche, eine Birke und eine Hainbuche , seltene
schöne Bäume , durch gute Kronenbildung ausgezeichnet

14., Tehnegasse 15

i

28 Schwarzpappel mit einem Stammumsang von 5,10 »». Sie bildet mit der
im Jahre 1714 errichteten Kapelle eine reizvolle Einheit

21., Scheydgasse Der zirka 30 m hohe groß-
kronige Baum ist ein Wahr¬
zeichen von Strebersdorf

29 Eibe mit guter Kronenbildung 19., Cobenzlgasse 2 Diese zweigeschlechtlicheEibe
ist eine Seltenheit

30 Baumgruppe , bestehend aus Föhren , Fichten , Feldahornen und einer Pla¬
tane . Diese Baumgruppe verleiht in ihrer Geiamtheit dem Stadtbild ein
besonderes Gepräge

14., Bujattigasse 13

31 Feldahorn mit guter Kronenbildung und einem Stammumsang von 2 »» 21., Biberhausen-
weg, Ecke Heustadl-
gasse

Typische Wuchsform für
den Freistand

32 Roßkastanie , Lebensbaum . Bäume , die infolge ihrer Schönheit (stattliche
Form und gute Kronenbildung ) bemerkenswerte Naturgebilde darstellen

21., Lobau Gasse 31 Die Roßkastanie wurde zum
Andenken an die Ereignisse

> des Jahres 1866 gepflanzt.
Der Lebensbaum dürste
100 Jahre alt sein33 Feldulme mit einem Stammumsang von 2^ 5 »» und stattlicher Form 3., Landstraßer

Hauptstraße 96 —98
34 Hollunderbaum mit einein Stammumsang von 1,20 »» und guter Kronen- 21., Fillenbaum- Stärkere Hollunderbäumebildung gasse 224 ^ sind selten
35 Schwarzpappel mit einem Stammumsang von 5 m und guter Formbildung 13., Auhof

Straße 177
Stattlicher Baum , mit
prachtvollem Efeu um¬
sponnen
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Beschreibungdes Nnturgebildes
und Grund der Unterschutzstellung

Standort des
Naturgebildes Anmerkung

3b Silberahorn , Esche. Schöner Silberahorn mit einem Stammumsang von
2,90m und Esche mit guter Formbildung und einem Stammumfaing
von 3 m

13., Erzbischof,
gasse 14

36 Robinie und Spitzpappeil. Die beiden Bäume, Robinie mit einem Stamm¬
umsang von 2,30m und Spitzpappel mit einem solchen von 2,05m, ver¬
leihen dem Ortsbild durch ihre Schönlieit (gute Kronenbildung) ein be¬
sonderes Gepräge

21., Bernreiterplah

37 Ulme mit einem Stammumfang von 3,50m und guter Kronenbildung, einst
am Lainzer Bach stockend

13., vor dem Hause
Lainzer Straße 134

Kennzeichentafelangebracht.
Eine der schönsten Feld«
utmen

38 Weidenbaum, der dem Stadtbild ein besonderes Gepräge verleiht 18., Starkfried¬
gasse 20

39 Schwarzpappel mit einem Stammumsang von 4,20m und großer, völlig
abgerundeter Kronenbildung

3., Donau Lände 31 Der Baum ist nach zuver-
lässigen Nachrichten 1882
gepflanzt worden

(Fortsetzung in der nächsten Nummer.)

Stellenausschreibung Stratzenurnbenennung

Im Stande der Arzte der Stadt Wien gelangen folgende
Stellen zur Besetzung:

l . Krankenhaus der Stadt Wien — Lainz.
Die Stelle des Borstandes der chirurgischen Abteilung.

2. Kinderiibcrnahmsstelle (-heim).
Die Stelle eines nebenberuflichen Hausarztes.
Die Anstellungsbedingungen sind in der M .-Abt. 16,

Wim , 1., Rathausstraße 9, zu erfragen.
Gesuche um diese Stellen sind mit den Geschäftszahlcn

M .-Abt. l0/1—33281/39, bzw. 33222/39, mit den Personal¬
dokumenten, dem Nachweis der arischen Abstammung, einem
eigenhändig geschriebenen Lebenslauf, Perwendungszeugnissen
sowie mit einem Lichtbild zu belegen.

Tie Gesuche sind bis spätestens  15 . Mai  1939 bei
der M .-Abt. 10, Wien, 1., Rathausstraße 9, einzubringen.

Bereits im Dienste der Stadt Wien stehende Bewerber
haben die Gesuche im Dienstweg einzubringen.

Richtigstellung
In der im Amtsblatt Nr . 7 vom 17. Februar 1939 ver¬

öffentlichten Liste der mit Entschließung des Bürgermeisters
vom 9. Dezember 1938 umbenannten Straßen und Text der
dazugehörigen Erläuterungstafeln , M .-Abt. 50/1204/38, soll es
richtig heißen:

Alte Straßen¬
bezeichnung

Neue Ttraßen-
bezeichnnng Text der Erläuterungstafel

17. u. 18. Bezirk,
Antonigasse

Josef-,Hackel- Josef Hackel (1906—19341,
Gasse starb für Großdeutschlandim

Juli 1934

Flächenwidmungs - und Bebauungspläne
Kundmachungen

Wiederbelegung einfacher Gräber im Kagraner
Friedhof

M A t -0/IUS8/S9 Kundmachung
Nach dem 15. Mai 1939 werden die einfachen Gräber in

der Gruppe II , Reihe 16, Nr . 1—16, Gruppe II , Reihe 17,
Nr . 1—15, Gruppe II , Reihe 18, Nr . 1—15, Gruppe II,
Reihe 19, Nr . 1—6, Gruppe II , Reihe 20, Nr . 1—6, wiedcr-
belegt.

Enterdigungen von Leichenresten aus diesen Gräbern
sind nur vor deren Wiederbelegung zulässig. Die bezüglichen
Gesuche sind bis spätestens 30. April 1939 bei der M .-Abt. 19
einzubringen. Auf verspätet überreichte Ansuchen wird keine
Rücksicht genommen.

Nach dem 15. Mai 1939 werden die Grabkreuze von den
genannten Gräbern abgeräumt und an entsprechender Stelle
im Friedhof gelagert. Sie werden binnen Jahresfrist jenen
Parteien ausgefolgt, die ihr Eigentumsrecht ordnungsgemäß
Nachweisen und der Gemeinde Wien die durch die Abräumung
erwachsenen Auslagen ersetzen. Über den verbleibenden Rest
verfügt die Gemeinde nach eigenem Ermessen.

Vom Wiener Magistrat , Abt. 20,
im selbständigen Wirkungsbereich

M.-Abt. 33/3468/38 - Plan Nr. 1366
Unwesentliche Abänderung des Flächenwidmungs- und Be¬

bauungsplanes für das Gebiet zwischen der Steinbruchstraße, der
unbenannten Gasse 9, des Flötzersteiges und der Privatgasse 1 im
14. Bezirk. (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters vom
31. März 1939.)

M.-Abt. 23/1666/38 - Plan Nr. 1372
Unwesentlich« Abänderung des Flächenwidmungs- und Be¬

bauungsplanes für das Gebiet zwischen der Schloßbrücke, der Stadt¬
bahn, der Grllnbergstraße und dem Schloß Schönbrumr im 13. Be-

^ zirk. (Genehmigt mit Entschließung des Bürgermeisters vom
31. März 1939.)

M.-Abt. 23/3582/38 - Plan Nr. 138«
Abänderung des Flächenwidmungs- und Bebauringsplanes für

das Kleingartenteilgebiet Nr . 31 im 13. Bezirk. (Genehmigt mit
Entschließung des Bürgermeisters vom 21. März 1939.)

»

Beschlüsse und Planbeilagen sind in der M.-Abt. 9 (Haupt¬
kasse, Drucksortenverlag), 1., Neues Rathaus , Stiege 5, Hochparterre,
erhältlich.

Vom Wiener Magistrat, Abt. 23,
im selbständigenWirkungsbereich
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klrbeltsvergebungen
Die Anbotbehelfe (Pläne , Kostenanschläge, Bedingnisse

usw.) können, falls nicht etwas anderes angegeben ist, in der
betreffenden Magistratsabteilung während der gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden.

Die Bedingnisse können, falls verkäuflich, im Druck¬
sortenverlag der städtischen Hauptkasse, Wien, 1., Neues Rat¬
haus, Stiege 5, Hochparterre, bezogen werden.

Die Anbote sind in der in den Bedingnissen vorgeschrie¬
benen Form zu überreichen.

Verspätet einlangcnde oder nicht vorschriftsmäßig aus¬
gestattete Anbote werden nicht berücksichtigt.

Der Stadt Wien bleibt die freie Auswahl unter den Be¬
werbern, aber auch die Ablehnung aller Anbote gewahrt.

Nähere Auskünfte werden in der betreffenden Magi¬
stratsabteilung erteilt.

Kanalbauarbeiten
Laufende Baumeisterarbeiten (Tarispreise 1932)

für Kanalerhaltung und Wasserlaufherstellung in den Bezirken:
14 (nur die früheren Drtsgemeinden Hadersdorf-Weid-

lingan und Purkersdorf ),
21 und 22 (in beiden ausgenommen die alten Bezirks¬

teile vor der Schaffung Groß-Wiens),
23, 24, 25 und 26

in der Zeit vom 1. Juni 1939 bis 31. März 1940.
Anbotverhandlnng am 10. Mai 1939 um 9 Uhr in der

M.-Abt. 28, 7., Hermanngasse 24—28, 2. Stiege, 2. Stock.
Stratzenb auarbeiten

Erd- und Pflasterungsarbeiten im Betrage von RM 10.800,—
Fuhrwerksleistungen im Betrage von . . . „ 2.500,—
Betonstraßenherstellung im Betrage von . . . „ 22.000,—
Asphaltierungsarbeiten im Betrage von . . . „ 15.200,—
beim Straßenbau 12., Wundtgasse von der Atzgersdorfer
Straße bis zur westlichen Randstraße und westliche Rand¬
straße von der Wundtgasse bis zur Atzgersdorfer Straße.

Anbotverhandlttng am 3. Mai 1939 um 11 Uhr in der
M.-Abt. 25, 1., Neues Rathaus , Stiege 3, Hochparterre.

Verschiedene Bauarbeiten
Zimmermalerarbeiten

für den Bau , 7., Mondscheingasse 9.
Anbotverhandlnng am 2. Mai 1939 um 9 Uhr in der

M .-Abt. 31 d, Neues Amtshaus , 1., Ebendorferstraße I,
5. Stock, Tür 10.

Die Anbote sind bis spätestens 9 Uhr abzugebcn.

Vaubewegung
Reubautrn / § )

11. Bezirk:  Mühlsangergasse, E . Z. 1111, Gdst. 1703/61, Wochen¬
endhäuschen, Fritz und Leopoldine Maschck, 23.,
Ehrenbrunn 5, Bauführer Bin Leopold Mraz, 10.,
Rechberggasse4 (Ba 73/39).

13. Bezirk:  E . Z. 413, Lainz, Kleinwohnungshaus, Robert Fürst,
August u. Johanna Fetter , 21., Großbauerstraße 9,
Bausiihrer Bm . Robert Fürst , 21., Grohbauerftratze
9 (T68 ).

„ „ E. Z . 1932, Ob.-St . Veit, Einfamilienhaus , Hans u.
Anna Kellner, 14., Kucfsteingasse8, Bausiihrer
Bm . Otto Lohn, 13., Währinger Straße 127
(K130).

14. Bezirk:  E . Z. 575, Ob.-St . Veit, Diensthütte, Präsident d.
Reichspostdion, 1., Postgasse 3, Bauführer wird be-
kanntgegeben (808).

„ „ Hütteldors, Siedlung „Am Kordon", Gasse 3, Baust
57, Gdst. 1020, Siedlungshaus . Fried. Storm , im
Hause, Bausiihrer Bm . Joses Löwitsch, 19., Co-
benzlgasse 123 (724). . .

Um- und Zubauten / L//
1. Bezirk:  Schubertring 14, Bauabänderung, Ost. Ereditanstalt

Wiener Bankverein, im Hause, Bauführer Bm.
Löschner L Holmer, 9., Alserbach Straße 5 (5061).

„ „ Am Hof 2, Bauabänderung, Länderbank A. G., im
Hause, Bauführer unbekannt (5070).

„ „ Opernring 15—Elisabethstraße 14, Feuermauerdurch-
bruch, Gebr. Böhler L Co., 1., Elisabethstraße 12,
Bauführer Bm . Karl Lachner, 12., Rosenhügel
Straße 10 (5131).

„ „ Kärntner Straße 39, Bauabänderung und Personen¬
auszug, R. A. Tr . G. Größwang, 1., Schottenhos,
Bausiihrer unbekannt (5145).

„ „ Reischachslraße—Aspernplatz1, Lastenauszug, Fa . Hahn
L Kolb, im Hause, durch Aufz.-Fabrik Ing . A.
Freibier , 10., Erlachplatz 3, Bausiihrer Bm . Joses
Eggenfellner, 1., Wollzeile 12 (5195).

„ „ Rotenturmstraße 13, Personenaufzug,' Ernst Dreisser,
1., Singerstraße 6, durch Ausz.-Fa . Guttey, Adenau
L Co., 4., Blechturmgasse 10, Bauführer Bm.
Hanns I . Fahnler , 3., LcmdstraßcrHauptstraße 33
(5276).

„ „ Judenplatz 3—4, Personenaufzug, Gast- u. Schank-.
Gewerbe-Zunft , im Hause., durch Ausz.-Fa . Gutteh,
Adenau L Co., 4., Blechturmgasse >0, Bauführer
Bm . Alois Kätscher, 5., Schönbrunner Straße 27
(5277).

2. Bezirk:  Obere Donaustraße 63, Wohnungsteilung, Dr. Will).
Bistritzky, 7., Neubau Gürtel 44, Bauführer Bm.
Ferdinand Lachinger, 16., Fetztgasse 12 (5056).

„ „ Schiffamtsgasse 4, Waschküche, Geschästslokal, Dr.
Wilh. Paulitschke, 1., Stesansplatz 6, Bauführer
Bm . Josef Münster, 7., Mariahilfer Straße 124
(5077).

„ „ Ausstellungsstraße 59, Rauchfänge, Anna Hlaber, im
Hause, Bauführer Bm . Emilian Czermak, 2.,
Sterneckpklah4 (5032).

„ „ Prater 37, Kanalanschluß, Stefan Varga , im Hause.,
Bausiibrer Bm . Ing . Viktor Klement, 0., Lazarett¬
gasse 28 (5037).

„ „ Handelskai 348, Luftschutzraum, Mautner Markhof
Brauerei Schwechat A. G., 3., Landstraßer Haupt
stratze 97, Bauführer Bm . Friedrich Dietz v. Wei¬
denberg, 21., Am Spitz 9 (5125).

„ „ Prater , Winterhafen, Benzin-Mischanlage, „Steaua
Romana ", 3., Lothringer Straße 14, Bauführer
Bm . Johann Madil, 19., Friedlgasse 47 (5207).

„ „ Taborslraßc 23, Geschäftslokal, Antonie Kellner, im
Hause, Bauführer unbekannt (5279).

3. Bezirk:  Erdberg Straße 131, Zapfstelle., Teutsch-amerik. Petr .-
Gesellsch., 1,, Canovagasse 5, Bauführer Bm . Ing.
Hans Sach, 4., Wiedner Hauptstraße 45 (5103).

„ „ Richthosengassc 13, Wohnung, Georg Meichl, 11.,
Dorsgasse 40, Bauführer Bin . Ing . Hans Richter,
II ., Simmeringer Hauptstraße 1«>0a (5163).

„ „ Steingasse 29, Geschäftslokal, Josef u. Grete Schreins,
im Hause, Bauführer Bm . Alois Mateft!, 1., Tratt-
nerhof 2 (5235).

„ „ Untere Weißgerberstraße30, Wellblechgarage, Lcop. u.
Ludwig Bvodik, im Hause, Bauführer Bur. Franz
Gebhart, 3., Rasumofskygasse 10 (5295).

4. Bezirk:  Floragasse 7, Badezimmer. Franz Spuller , im Hause,
Bausiihrer Bm . August Scheibal, 5-, Gassergassc 13
(5005).

„ „ Goldeggo.sse 29, Lustschutzbesehlräume, Viktor Schmidt
L Söhne , im Hause, Bausiihrer Bm . A. Turas L
Co., 11., GottschaNgasse1 (5033).

„ „ Wiedner Hauptstraße 39, Wohnung, Irene Gräsin
Dubsky, durch H. V. Dr . Fritz Bernhard, 1., Ni
belungengasse 1, Bausiihrer Bm. Ing . Joses
Schleußner, 24., Mödling, Schillersiraßc 79 (5232).
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4. Bezirk:  Graf -Starhemberg-Gasse 33. Bauabänderung, A. E, G.
Union Elektrizitäts-Ges., 21., Pirquetstraße 1, Bau-
führer Bauunternehmung Tomsa L Zwak, 3.,
Paracelsusgasse 8 <5233).

5. Bezirk:  Schönbrunner Straße 34, Arbeitsräume, I . L. Ba¬
con, im Hause, durch Bm . Ing . Julius Müller,
3., Kegelgasse 45, Bausührer Bm . Ing . Julius
Müller, 3., Kegelgasse 45 (5149).

„ „ Rüdigergasse 6, Waschküche, Dr . Franz Germ, Holla-
bruun, Bauführer Bm . Karl Lachner, 12., Rosen-
hügel Straße 10 (5208).

„ „ Ziegellofengasse 11, Garage, Wilhelm u. Elfriede Ko-
zich, im Hause, Bausührer Bm . Rudolf Hartl , 12.,
Zeleborgasse5 (5275).

6. Bezirk:  Mariahilfer Straße 85—87, Arbeitsräume, Sektion
s. Angestellte d. Allg. OrtskrankenkasseWien, im
Hause, Bauführer Bm . Hans Jrschik, 4., Opern¬
gasse 22 (5004).

„ „ Mariahilfer Straße 51, Arbeitsrüume, Hugo Pitsch,
1., Rauhensteingasse 1, Bauführer Bm . Alexander
Zech, 1., Bräunerstraße 11a (5080).

„ „ Eßterhazhgasse 30, Kanalauswechslung, R.-A. Dr.
Friedrich Fiegl , Krems a. d. Donau, Bausührer
Bm . Hubert Maresch, 25., Liesing, Schloßgasse 13
(5231).

„ „ Hosmühlgasse 1, Geschäftslokal, Otto Lobsnhoser, 5.,
Schönbrunner Straße 53, Bauführer Bm. Hans
Horner, 5., Schönbrunner Straße 85 (5268).

7. Bezirk:  Andreasgasse 3, Bauabänderung , Sektion f. Ange¬
stellte d. Allg. OrtskrankenkasseWien, 6., Maria¬
hilfer Straße 85—87, Baufülwer Bm . Hans Jr¬
schik, 4., Operngasse 22 (5003).

„ „ Kirchengasse 24, Wohnung, Josef Kolar. im Hause,
Bauführer Bm . Johann Rothmüller, 6., Kasernen¬
gasse 9 (5069).

„ „ Burggasse 57, Bauabänderung, Hans u. Betty Pon-
leithnor, im Hause, Bausührer Mm. Adalbert
Schmid, 17., Clemens-Hofbaucr-Platz 2—3 (5203).

„ „ Mariahilfer Straße 72, Bauabänderung, Dr . Friedrich
Klein, durch Bm . Anton Orleth, 8., Pseilgasse 30,
Bauführer Bm . Anton Orleth, 8., Pseilgasse 30
(5205).

8. Bezirk:  Lederergasse 30, Wohnungsvereinigung, Ernst Schult
heiß, im Hause, Bauführer unbekannt (5002).

„ „ tzamerlingplatz 3, Bauabänderung , Staatsgebäudever¬
waltung 3., Marxergasse 2, Bausührer Bm. Ewald
Heidenwag, 1., Stubonring 2 (5081).

„ „ Pseilgasse 42, Umkleideräume, Stadt Wien, M.-Abt.
32, Bauführer Bm . Ing . Adalbert Kallinger, 8.,
Pseilgasse 14 (5148).

„ „ Laudongasse 22, Wohnungsteilung, Gemeinnütz. Bau-
u. Wohn.-Gen. „Heimhof", r . Gon. m. b. H., im
Hause, Bauführer Bm. Ernst Koppa, 13., Mauer,
Bürgergasse 48 (5197).

9. Bezirk:  Schubertgasse 12, Geschästsllokal, Friedrich Kordik, 9.,
Säulengasse 1, Bauführer Bauuntevnehmung Bm.
Julius Hirnschrodt, 12., Altmannsdorfer Straße 23
(5006)

„ „ Scheuchgasse 24, Geschäftslokal, Katharina Weiden¬
hofer, im Hause, Bausührer Mm. Josef Flicker, 9.,
Wasagasse 26 (5085).

„ „ SäuleNgasse 3, Doppelzapfsäule, Deutsch-amerik. Petr.
Ges., 1., Canovagasse 5, Bauführer Bm . Ing . Fr.
Schoderböck, 13., Hietzinger Hauptstraße 34 b (5107).

„ „ Liechtensteinstraße50, Badezimmer usw., Engelbert
Franke, im Hause, Bausührer Bm . Alois L.
Schneider, 18., Josef-Hackel-Gasse 11 (5132).

„ ,. Berggasse 3, Wohnungsteilung, Hausverwaltung Klar
L Farsky, 12., Schönbrunner Straße 266, Bauführer
Bm . Wilhelm Klor, 12., Schönbrunner Straße 266
(5142).

„ „ Beethovengasse 8, Badenische, Caroline Kern, im
Hause, Bauführer Bm . I . Odwody L Ing . I.
Weibisch, 8., Josesstädter Straße 87 (5204).

10. Bezirk:  Siccardsburggasse 37, Doppelpumpe, Deutsch.-amerik.
Petr .-Ges., 1., Canovagasse 5, Bauführer unbekannt
(5105).

10. Bezirk:  Favoritenstraße 168, bauliche Veränderung, Anton
Kierpel, im Hause, Bauführer Bm . Richard Mraz,
10., Klausenbvrger Straße 30 (Bb145 ).

„ „ Antonsplatz 5, bauliche Veränderung, K. O. Stöhler,
1., Walfischgasse6, Bauführer Bm . Richard Mraz,
10., Klausenburger Straße 30 (Bb 147).

„ „ Rarstraße 91, Wellblechgarage, H. Jyrika u. M. Herzl,
im Hause, Bauführer Bm . Joses Hauser, 10.,
Troststraße 53 (Bb148 ).

„ „ Hasengasse 53, bauliche Veränderung, Ludw. Eben-
auer, 19., Heiligenstädter Straße 22341, Bau¬
führer Bm . Hans Möller, 19., Schätzgasse 6
(Bb 153).

„ „ Laaer Straße 102, Zubau , Karl Mercscmic, im Hause,
Bauführer Bm . Fritz Zacharias, 10., Leibnizgasse2
(Bb 154).

„ „ Quellenstvaße 90, Rohrkanal, Franz Schröpfer, 6.,
Mariahilfer Straße 23—25, Bauführer Mm. Gebr.
Andreae, 4., Rainergasse 3 (Bb 160).

„ „ Raaberbahngasse 8, bauliche Veränderung, Franz
Kopp, im Hause, Bauführer Mm. Heinrich Lang,
10., Dampfgosse 19 (Bb 161).

„ „ Jnzersdorser Straße 35, bauliche Veränderung, Karl
Fucik, 10., Neusetzgasse9, Bauführer Mm. Hein¬
rich Lang, 10., Dampfgasse 19 (Bb164 ).

11. Bezirk:  Nemelkagasse 9, Errichtung eines Bürogebäudes,
Julius Pintsch A. G., im Hause, Bauführer Holz¬
bau Hermann Otte , 20., Brigittenauer Lände 166
(Ba 74/39).

12. Bezirk:  Krichbaumgasse 36, Kellerabgang, Alois Heckenast,
14., Matthias -Schönerer-Gasse 13, Bauführer Mm.
Viktor Melichar, 15., Felberstraße 60 (939).

„ „ Schönlnunner Straße 262, bauliche Umgestaltung.
Rudolf Moser, im Hause, Bauführer Bm. Mar
Neuwirth, 12., Schönbrunner Straße . 264 (940).

„ „ Wolsganggasse 58—60, Werkstättenzubau, Konsum¬
genossenschaft Wien, im Hause, Bauführer Bm.
Gustav Endl , 12., Zöppelgasse 14 (962).

„ „ Wolsganggasse 58—60, Werklustschutzraum, Konsum¬
genossenschaft Wien, im Hause, Bauführer Bm.
Gustav Endl, 12., Zöppelgasse 14 (988).

„ „ Albrechtsbergergasse 7, Hauskanalauswechslung und
Autoeinstellraum, Franz Kreuleder, im Hause.
Bauführer Bm . Franz Scheibner, 5., Kohlgasse 2 c
(987).

13. Bezirk:  E . Z . 2052, Ober-St . Veit, Zubau , Hans u. Leo¬
poldine Martak, 6., Mollardgalse 45, Bauführer
Zm. I . Novotny L Co., 20., Admiral-Scheer
Straße 57 (788).

„ „ Linzer Straße 160, Lankstellenbau, Benzol-Verband,
1., Bankgasse1, Bauführer Bm. Johann Groß, 19.,
Hohe Warte 33 (5211).

14. Bezirk:  Deutschordenstraße 1—3, Ausweichstelle, Luftschutz¬
raum, Vereinigte Färbereien A. G., im Hause,
Bauführer Bm . Felix Sauers Nachfolger, 4.,
Karolinengasse 5 (683).

„ „ Breitenseer Straße 84, Luftschutzräume, Eisengießerei
R. Trebitsch, im Hause, Bauführer Bm. Joh.
Wolf, 14., Braillegasse 9 (689).

„ „ Deutschordenstraße2, Rauchabzug, Frz . Cihal, Hansi
Winterle, im Hause, Bauführer Bm . Hans Zusag,
4., Wiedner Hauptstraße 35 (686).

„ „ Penzinger Straße 7, Cumberlandgarage, Ing . Fmedr.
Lang, im Hause, Bauführer Bm . Ing . Rudolf
Anderka, 6., Capistrangasse 4 (703).

„ „ Breitenseer Straße 11, Wohnungs- und Widmungs-
änderung, Katharina Hauptmann , im Hause, Bau¬
führer Mm. Math. Petsch, 15., Braunhirschen¬
gasse 7 (705).

„ „ Kienmayergasse 14, Kanal, Frz . u. Beatrix Vole-
lonsky, 5., Obere Amtshausgasse 14, Bauführer
Bm . Ing . Karl Netzl, 16., Fröbelgasse 8 (723).

15. Bezirk:  Schmutzcrgasse 6, Zapfstelle, Deutsch-amerik. Petr.
Ges., 1., Canovagasse 5, Bauführer Bm. Ing . Hans
Sach, 4., Wiedner Hauptstraße 45 (5101).
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16. Bezirk:  Albrechtskreithgasse 15, verschiedene Umbauten und
Anbauten , L. Proitschopf , 12., Schönbrunner
Straße 179, Bauführer Bm . Schlosser u. Trost,
1., Wallnerstraße 4 (A 51/39 ).

17. Bezirk:  Haslingergasse 16, Kanal , Alfons Fischer, im Hause,
Bauführer Hans Poßler , 4 ., Radeckgasse 1
(H - 59/39 - B ).

„ „ Elterleinplatz 1, Adaptierungen , Fa . Völker, im
Hause , Bauführer Ing . Haslinger , 17., Loben«
hauerngosse 42 (E —11/39—B ).

„ „ Mayßengasse 9, Wohnungsteilung , Josef Hruby , 16.,
Heigeäeinstratze 1, Bauführer Carl tzules , 17.,
Hovneckgasse 8 (M —9/39 —B ).

„ „ Ried -Tiefau , Garage , Hugo Dietzmer , 18., Czartoryski-
gasse 7, Bauführer „Universale ", 1., Renngasse 6
(R - 34/39 - B ).

„ „ Wattgasse 48, Lustschutzraum , Fa . Koreska , im Hause,
Bauführer Wilh . Blovsky , 19., Gatterburggaste 19
(W - 42/39 - B ).

„ „ Hernalser Hauplstrahe 23, Abänderungen , Brüder
Sagl , im Hause , Bauführer Ing . Anton Schindler,
10., Hafongasse 32 (H - 76/39 - B ).

„ „ Lobcnhcmernlgasse 13, Luftschutzkeller, Rast L Gasser,
im Hause , Bauführer Karl Schüller L Co ., 19.,
Eroicagasse 6 (L- 31/39/B ).

„ „ Pezzlgasse 18—20, Kesselzulegung , Benzol -Verband,
1., Bankgasse 1, Bauführer Bm . Johann Groß,
19., Hohe Warte 33 <5215 ).

18. Bezirk:  Martinstratze 6, Zubau von Treibstosskesseln, Benzol-
Verband , 1-, Bankgasse 1, Bauführer Bm . Johann
Groß , 19., Hohe Warte 33 (5223).

„ „ Josef -Hackel-Gasse 54, Scheidemauerauswechslung , Alois
Krammer , 9., Porzellangvsse 22, Bauführer Bm.
Stefan Schaffer , 5., Bacherplatz 15 (1054/39 ).

„ „ Max -Emanuel -Straße 17, bauliche Veränderung , Dr.
O . Müller , 1., Schottenbastei 16, Bauführer Bm.
A. Bügler u . F . Jakob , 7., Kirchongasse 32
(1065/39).

„ „ Hans -Sachs -Gasse 25, Badeinbau , Karl Fellner , 18.,
Hans -Sachs -Gasse 27, Bauführer Bm . Peter Brich,
4., Schikanedergasse 13 (1072/39 ).

„ „ Ulmer Straße 5—7, Wohnungsteilung , Annemarie
Gallia , im Hause , Bauführer Bm . Ing . Adolf
Jonisch , 4., Freundgasse . 4 (1073/39).

„ „ Gersthofer Straße 24, Werkstätteneinbau , Stefanie
Krajicek, im Hause , Bauführer Bm . Ing . Karl
Pekarek, 18., Gersthofer Straße 19 (1078/39 ).

„ „ Staudgasse 26, Selchkammereinbau , Hans Stiaßny,
im Hause , Bauführer Bm . Bonirschke L Wiehart,
17., Güpferlingstraße 6 (1088/39 ).

19. Bezirk:  Gatterburggasse 11, bauliche Abänderung , Dr . A.
Bardasch , 8., Skodagasse 15, Bauführer Bm . E.
Frauenfeld L Berghof , 4 ., Weyringergasse 6
(G 40/39 B ).

„ „ Droste -Hülshoff -Gasse, E . Z . 475 , Zubau zur Laube,
Anny Hilberger , 9., Alserbach Straße 4, Bauführer
unbekannt (D18/39 B ).

„ „ Felix -Dahn -Straße 75, Zubau einer Garage , Maria
Kaspar , im Hause , Bauführer Bm . Ing . H . Schu«
ster, 5., Wiedner Hauptstraße 98 (K 51/39 B ).

„ „ Koschatgasse, E . Z . 2552, Ausbau einer Veranda,
Maria Kaspar , 19., Felix -Dahn -Straße 75, Bau-
sührer Bm . Ing . H . Schuster , 5., Wiedner Haupt¬
straße 98 (K 52/39 B ).

„ „ Billrothstraße 74, Umbau des Hauses , Clemens Gru-
ber , 5., Ziegolofengasse. 27, Bauführer unbekannt
(B 40/39 B ).

„ „ Sickenberggasse 7, Tankstellenerrichtung und Schuppen,
Benzol -Verband , 1., Baickgasse 1, Bauführer Bm.
Johann Groß , 19., Hohe Warte 33 (5225).

29. Bezirk:  Dresdner Straße 49, Luftschutzkeller, Teudloff -Vamag
A. G , im Hause , Bauführer Bm . Ing . Hugo
Schuster , 5 ., Wiedner Hauptstraße 98 (5058 ).

„ „ Mortaraplatz 4, Wellblechgarage , Grete Königsecker,
im Hause , Bauführer unbekannt (5090)

20. Bezirk:  Webergasse 21, Wohnung , Hausverw . Maximilian
Stolz , 9., Nußdorser Straße 50, Bauführer Mm.
Jakob Scheibsrath , 2., Holland Straße 3 (5283).

21. Bezirk:  Genochplatz 10, Vorlegung der Tankstelle und Er¬
weiterung , Deutsch-amerik . Petrol . Ges., 1., Canova-
gasse 5, Bauführer Bm . Ing . Hans Sach , 4.,
Wiedner Hauptstraße 45 (5099).

23. Bezirk:  Wienerherberg 31, Zubau au das bestehende Haus,
Franz Hietz, im Hause , Bauführer Bm . Anton
Seemann , Himberg , Erberpromenade 16 (Ba 50/39 ).

„ „ Fifchamend , Hamburger Straße 29, Doppelmeß¬
pumpe , Benzol -Verband , 1., Bankgasse 1, Bauführer
unbekannt (5219).

25. Bezirk:  Liesing , Wiener Straße 23, unterirdischer Treibstofs-
kessel, Benzol -Verband , 1., Bankgasse 1, Bauführer
Bm . Johann Groß , 19 ., Hohe Warte 33 (5217).

„ „ Mauer , Kasernengasse 3, Garage , Benzol -Verband , 1.,
Bankgasse 1, Bauführer Bm . Johann Groß , 19.,
Hohe Warte 33 (5221).

„ „ Mauer , Hauptstraße 70, Tantstellenzubau , Benzol-
Verband , 1., Bankgasse 1, Bauführer Bm . Johann
Groß , 19., Hohe Warte 33 (5213).

Renovierungen
3. Bezirk:  Hainburger Straße 45, Bauführer Mm . Matth.

Petsch , 15., Braunhirschengasse 7 (5286).
4. Bezirk:  Taubstummengasse 6, Bauführer Bm . Adalbert Hartl,

6., Bürgerspitalgasse 4 (5278).
19. Bezirk:  Lannerstrahe 16, Bauführer Ing . Josef Neubauer,

20., Feikestraße 50 (L 13/39 B ).
„ „ Gustav -Tschermak-Gasse 18, Bauführer Bm . Emilian

Czermak, 2., Sterneckplatz 4 (G 41/39 B ).
„ „ Chimanistraße 11, Bauführer Franz Sieß , 16., tzetten-

kosergasse 26 (C 20/39 B ).

Grundabteilungen
13. Bezirk:  Schweizertalstraße , E . Z . 2350, Ober -St . Veit , Guido

Gröger , 1., Johanmesgasse 1 (666).
„ „ Hetzendorfei Straße , E . Z . 165, Speising , Städt.

Straßenbahnen , 4., Favoritenstraße (667).
„ „ Auhofstraße —Preindlgasse , E . Z . 2567, Ober -St . Veit,

Osterr . Vers . A. G ., 1., Freyung 8 (685).
16. Bezirk:  Ottakring , E . Z . 501, Gdst . 951/2 , 10, Ost . Realitäten

A. G . (5109).
17. Bezirk:  Dornbacher Straße , Gdst. 1094/11 , Anton Trnka,

17., Dornbacher Straße 32 (Grd . 77/39 - B ).
„ „ Curlandgasse , Gdst. 346 , 1157/12 , Karoline Wein-

tögl , 7., Zieglergasse 74 (Grd . 82/39 - B ).
23. Bezirk:  Schwechat , E . Z . 656 , Gdst. 428/1 , Wiener Edelsoja.

Vorkaufsgesellschaft m . b. H . (5084).

Fluchtlinien
10. Bezirk:  Laxenburg « Straße 102, Bm . Ing . Hugo Schuster,

5 ., Wiedner Hauptstraße 98 (Fl 19).
11. Bezirk:  Unterfeldgasse , E . Z . 2554/Simmering , Josefine

Schmid , 6., Schmalzhosgasse 8 (Fl 8/39 ) . .
„ „ Gdst. 373/1, 129, Julius Pintsch A. G ., 11., Nemelka-

gasse 9 (Fl 9/39 ).
13. Bezirk:  Hietzing « Hauptstraße , E . Z . 316, Hietzing , Franz

Havlkcek, 10., Knöllgasse 27 (795).
„ „ Hofwiesengasse, E . Z . 146, Speising , Jul . Haas , 13.,

Speifinger Straße 5 (745).
„ „ Himmelhofgasse , E . Z . 370, 1155, Ober -St . Veit,

Osterr . Vers . A. G ., 1., Freyung 8 (784).
„ „ Fasangautongasse 14, E . Z . 805 , Speising , Johann

Kopacek, 13., Fasangartongasse 94 (785).
„ „ Fasangartengasse 98, E . Z . 636, Speising , Otto Heu¬

mann , im Hause (794).
„ „ Schillingergasse 36, E . Z . 281, Speising , Friedr . Ne-

nahla , im Hause (813).
„ „ Schillingergasse 34, E . Z . 737, Speising , Alois

Rafsalt , im Hause (814).
14. Bezirk:  Somfnenweg , E . Z . 1365, Hütteldors , Otto Wagner,

14., Hütteldors « Straße 214 (680).
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11. Bezirk : Abbegasse>1, E. Z. 960, Breitensee, Schrack A. G.,
im Hause (665).

„ „ Penzinger Straße 74, E. Z. 1.12, Penzing , Marie
Birke, im Hause (683).

„ „ Kordon, E. Z . 1704, Hütteldorf, Anton Habermami,
14., Hütteldorfer Straße 295 (700).

18. Bezirk:  E . Z . 1259/Pötzleinsdorf, Georg Rosenkranz (913/39).
19. Bezirk:  E . Z . 438, Nutzdorf, Dr . Josef Scheiderbauer, 17.,

Dornbacher Straße 116 (1/16/39B).
„ „ E. Z. 928, Unter-Sievering , Maria Kropf, 19., Pro¬

busgasse 7/7 (1/17/39B).
„ „ E. Z . 1187 u. 508, Unter-Sievering , Adolf Redtl,

19., Hermann-Löns-Gasse 3 a (2/10/39B).
23. Bezirk:  Schwechat , Bruck-Hainburger Straße , Gdst. 714,

E. Z . 602, Fa . Sigmund Kauders, 11., Simmcrin-
ger Hauptstraße 80, Bauführer Bm . Alfted Straka,
Schwechat (Fl 3/39).

Gewerbewefen
Gewerdeanmeldungen

cürgelangt in der Zeit vom 7. April bis 13. April 1939 im
Besonderen Stadtamt III , Gewerberegister.

(Tag der Anmeldung in Klammern.)

1. Bezirk:
Offene Handelsgesellschaft „L. Bösondorfer Klavierfabrik",

Handel mit Kkwiersn, Canovagasie. 4 (16. 1. 1939). — Hugo Linde,
Strick- rmb Wirkwarsnerzeugung, Dominikanerbastei 21 (14 3. 1939).
— Anna Bartolschitz, Handel mit Briefmarken und philatelistischen
Bedarfsartikeln, Fleischmarkt 14 (27.10. 1938). — Karl Schmid,
Alleininhaber der Fa . : „Kontiniko Apparatebau Karl Schmid",
Großhandel mit Maschinen und Apparaten zur Ausstattung von
Schieß- und Sprengstoff-, Munitions - und chemischen Fabriken,
Gonzagagasse 23 (7. 2. 1939). — Kommanditgesellschaft Knize L
Comp., Herrenkleidermachergewerbe, Graben 13 (1. 2. 1939). — Anton
Link, Buchsachverständigen-, Bucherrevisoren-, Finanz - und Wirt¬
schaftsberatergewerbe, Johannesgasse 3 (2. 2. 1939). — Auguste Dre¬
scher, Beratung von Auswanderern uitter Ausschluß jeder in den
Bereich eines gebundenen oder konzessioniertenGewerbes fallenden
sowie auch jeder Tätigkeit, die den Rechtsanwälten, Notaren und
öffentlichen Agenten Vorbehalten ist, Lugeck2 (20. 1. 1939). - - Ferdi¬
nand Skorepa, Erzeugung chemisch-technischer und chemisch-kosmeti¬
scher Produkte mit Ausschluß der im 8 1 a/9 Gew.-Ordg. genannten
Artikel, Seilerstätte 10 (20. 3. 1939). - Alfred Pröglhöf , Allein-
mhaber der Fa . : „Wilhelm Sandera ", Handel mit Tuch- und Textil¬
waren, Tegetthofsstraße 7 (6. 2. 1939). — Theodor Bayer , Handel
mit Porfümeriewaren , Toilette- und Haushaltungsartikeln unter
Ausschluß von solchen, deren Verkauf an den großen Befähigungs-
Nachweis gebunden ist, Walfifchgasse4 (23. 3. 1939). — Theresia
Pamperl , Handel mit Papier -, Schreib- rmd Zeichnenwaren,
Wipplingerstraße 14 (6. 3. 1939).
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2. Bezirk:
Henry Matthias Bruntzen, Handelsagentur, beschränkt auf die

Agentur mit Schildern, Gummi- und Metallstempeln und deren Zu¬
behör, Engerthstraße 189 (14. 2. 1939). — Rudolf Wilhelm Schubert,
Alleininhaber der Fa . : „Gustav Schubert", Handel mit Eisen- und
Metallwaren sowie mit Haus - und Küchengeräten, Franzensbrücken,
straße 4 (23. 2. 1939). — Friederike Artner, Einzelhandel mit Le¬
bensmitteln einschließlich Kolonial-, Spezereiwaren, gebrannten
geistigen Getränken und Flaschenbier, Große Sperlgasse 39 (17. 3.
1939). — Leopold Krummer, Uhrmachergewerbe, Karmelitergasse 8
(7. 2. 1939). — Marie Höß, Handel mit Milch, Milcherzeugnissen,
Honig, Eiern, Brot und Kleingebäck, kalten Kakao- und Kaffee¬
getränken sowie mit Margarine, Lichtenauergasse5 (13. 2. 1939). —
Arch. Wilhelm Pipek, Tischlergewerbe, Prater Straße 30 (13. 2. 1939).
Joseph Vasa, Handel mit Strick- und Wirkwaren, Hosenträgern und
Handschuhen, Prater Straße 59 (10. 1. 1939). — Theresia Maireder,
Handel mit Haus - und Küchengeräten, Parfümerie -, Toilette- und
Haushaltungsartikeln unter Ausschluß von solchen, deren Verkauf
an den großen Befähigungsnachweis oder eine Konzession gebunden
ist, Reichsbrückenstraße32 (13. 2. 1939). — Wilhelm Zehethofer.
Alleininhaber der Fa . : „Wilhelm Zehethofer", Handel mit neuen
Kleidern im kleinen, Taborstraße 44 (9. 2. 1939). — Heinrich
Wondra, Handel mit Material -, Färb -, Parfümeriewaren und Haus¬
haltungsartikeln, Untere Augartenstraße 26 (22. 2. 1939). — Adele
Winkler, Vordrucken, Maschin-Ajourieren, Maschin-Endeln, Stoff¬
knopferzeugung (Knopfeinpressen) und Erzeugung kunstgewerblicher
weiblicher Handarbeiten aus textilem Material (mit Ausschluß jeder
an einen Befähigungsnachweis gebundenen Tätigkeit), Wolfgang-
Schmälzl-Gasse 22 (9. 3. 1939).

3. Bezirk:
Anna Petri , Handel mit Kleidern und Damenmodeartikeln.

Baumgasse 17—19 (20. 1. 1939). — Adalbert Ricker, Handelsagenten¬
gewerbe (beschränkt aus die Vermittlung von Stahlwaren ), Fasan¬
gasse 8 (31. 10. 1938). — Albert Kahlenberg, Handelsagentur, be¬
schränkt artt die Vermittlung von Geschäftsabschlüssen in der Holz¬
verkohlungsindustrie, Landstraßer Hauptstraße 1 (13. 1. 1939). — Lina
Deblack, Naturblumenbinderei und -Handel, Landstraßer Haupt-
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strafte 49 (24. 2. 1939). — Johann Neuschitzer, Handel mit Wirk-,Strick-, Mode- und Textilwaren sowie Schneiderzugehör. Landstratzer
Hauptstraße 49 (11. 2. 1939). — Friedrich Geliert, Handel mit Ker
zen, Seifen, Parsümeriewaren, Toiletteartiköln, Gummiwaren, Haus¬
haltungsartikeln, Materialwaren , Verbandstoffen und Watte, Land¬
stratzer Hauptstraße 33 (14. 2. 1939). — Karl Beck, Handelsagentur
zur, Vermittlung von Geschäftsabschlüssenin Lebensmitteln und
Haushaltungsartikeln , Landstratzer Hauptstraße 86 (10. 2. 1939). —
Robert Karl Ottitzky, Handelsagentur zur Vermittlung von Geschäfts¬
abschlüssen in Eisen, Metallen, Grotzöfen und Olfeuerungen, Land¬
stratzer Hauptstraße 104 (23. 2. 1939). — Viktor Pfersmann , Handel
mit Modewaren und Schneiderzugehör, Löwengasse 17 (20. 2. 1939).
— Anna Jilka, Wäschewarenerzeugung, Schredtgasse 36 (14. 2. 1939).
-- Leopold Reznicek, Großhandel mit Elektromaterial und Beleuch¬
tungskörpern, Schredtgasse 16 (22. 1. 1939). — Joses Bobretzly jun.,
Handel mit Eisenwaren, Haus - und Küchengeräten, Rennweg 22
(1. 3. 1939). — Gustav Glöckler, Alleininhaber der Fa . : „I . Strobl
Vereinigte Großbuchbinderei", fabriksmätziges Buchbindergewerbc,
Rennweg 50 (3. 1. 1939). — Barbara Dirmhirn , Kleidermacherge¬
werbe, beschränkt auf die Erzeugung von Damenkleidern, Rennweg 86
(7. 3. 1939).

4. Bezirk:
R. Dolberg, Aktiengesellschaft, Zweigniederlassung Wien, Han¬

del mit Baumaschinen,̂ Schienenfahrzeugen und Gegenständen aller
Art für das Feld-, Klein- und Normalbahnwesen sowie für die
Maschinen-, Fahrzeug- und Bauindustrie, Brahmsplatz 7 (28. 1. 1939).
— Johann Karl Skrobanek, Handel mit Lustern aus Holz und den
dazugehörigen Lampenschirmen, Graf-Starhemberg-Gasse 39 (19. 11.
1938). — Richard Vojtek, Handel- mit Haus- und Küchengeräten,
Kurz- und Galanteriewaren , Spielwaren, Wasch- und Toilette¬
artikeln, Maitzengasse1 (20. 1. 1939). — Richard Vojtek, Handel mit
Eisen, und Metallwaren, Maitzengasse 1 (20. 1. 1939). — Franz
Vogler, Handel mit Obst und Gemüse, Rainergasse 7 (15. 4. 1938).
— Dr . Josef Erich Ignaz Maria Schnürer, Handel mit Geschäfts¬
büchern, und Geschäftsdrucksovten, Schwindgasse 12 (13. 1. 19Ä). —
Rudolf Weinzierl, Handel mit Papier -, Schreib- und Zeichnenrequi¬
siten, Briefmarken zu Sammelzweckenund philatelistische.n Bedarfs¬
artikeln, Wiedner Gürtel 58 (30. 12. 1938). — Paul llzel, Handel
mit Hüten, Krawatten, Kappen und Herrenmodeartikeln, Wiedner
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Hauptstraße 4 (27. 8. 1938). — Eugeme Winopal, Handel mit Par¬
fümerie-, Toilette-, Frissurbedarfs- und Haushaltungsartikeln sowie
Materialwaren unter Ausschluß von Petroleum , Wiedner Haupt-
straße 9 (13. l . 1939). — Franz Hirsch, Verschleiß von Zuckerbäcker¬
waren, Schokoladen, Fruchtsäfte-n und Gefrorenem, Wiedner Haupt¬
straße 17 (10. 1. 1939).

8. Bezirk:
Franziska Mössinger, Handel mit Parfümerie -, Toilette- und

Haushaltungsartikeln, Material -, Bijouterie- und Ledergalanterie-
waven und Petroleum , Leebplatz 3 (16. 11. 1938). — Emilie Neuge¬
bauer, Handel mit Parfümerie -, Toilette - und Haushaltungsartikeln
sowie Material - und Farbwaren , Margareten Gürtel 110 (16. 1.
1939). — Adelheid Huber, Handel mit Raucherbedarfsgegenständen
jm großen, Obere Amtshausgasse 32 (17. 1. 1939). — Albert Haag,
Lebensmitteleinzelhandel mit Einschluß der in der Artikelliste des
B.-G.-Bl . 11—326/34 genannten Kolonial- und Spezereiwaren so¬
wie Flaschenbier und gebrannten geistigen Getränken in handels¬
üblich verschlossenen Gesäßen, Reinprechtsdorfer Straße 59 (7. 21939). — Erich Franz Maria Riedmllller, Strick- und Wirk'.varen-
erzeugung, Schönbrunner Straße 21 (9. 11. 1938). — Alois Soyka,
Handel mit Rasierapparaten und Rasierklingen sowie Toiletteartikeln
im großen, Schönbrunner Straße 135 (5. 1. 1939). — Walter Völkel,
Lischlergewerbe, Wiedner Hauptstraße 84 (26. 11. 1938). — Hertu
Langer, Handel mit ollen im freien Verkehr gestatteten und rück¬
sichtlich des Verkaufes nicht an eine, besondere Bewilligung (Kon¬
zession) gebundenen Waren mit Ausschluß des Handels mit Lebens¬
mitteln, Wiedner Hauptstraße 94 (28. 12. 1938).

6. Bezirk:
Hermann Weintraut , Schlossergewerbe, Hirschengasse 20 (23. 2.

1939). — Emma Popper , Handel mit Briefmarken und plMteli-
stischsn Bedarfsartikeln, Kopernikusgasse3 (3. 2. 1939). — Oskar
Gunesch, Handelsagentur für Papierwaren , Post- und Glückwunsch¬
karten, Linke Wienzeile 156 (13. 2. 1939). — Hsia Chung Chiu,
Großhandel mit Strick- und Wirkwaren, Parfümerie - und Bijouterie-
Waren, Mariahilfer Straße 35 (18. 7. 1938). — Theodor Weinrauch,
Alleininhaber der Fa . : „Ostmärkische Spiegel- und Flachglasgroß¬
handlung Theodor Weinrauch, Handel mit Glas und Spiegeln,
Rahlgasse 5 (10. 12. 1938).

7. Bezirk:
Marie Bartosch, Handel mit Strick-, Wirk- und Textilwaren,

Lerchenfelder Straße 33 (8. 12. 1938). — Agnes Buresch, Handschuh-
liäher-Gewerbe, Lindengasse 57 (13. 2.1939). — Rudolf Mayer, Me
chaniksrgewerbe, Neubau Gasse 53 (21. 2. 1939). — Rudolf Mäher,
Kautschukstampiglienerzeugung, Neubau Gasse 53 (21. 2. 1939). — Fer¬
dinand Handl, Alleininhaber der Fa .: „Ferdiimnd F . Schitka's
Eidam Ing . Paul Kris ", Schlossergewerbe, Neustistgasse 49 (14. 2.
1939). — Rudolf Barton , Inhaber der Fa . : „Atlaswerke-Schuh¬
maschinen Vertriebsgesellschast Gruhl L Co. , Handelsagentur , Neu
stiftgasse 66 (12. 12. 1938). — Viktor Wilhelm Giebel, Gewerbe der
Wäscher und Wäschebügler, beschränkt auf die Übernahme sowie
Wäscherollergewerbe(kalt), Zollergasse 27 (20. 3. 1939).

9. Bezirk:
Hildegarde Schönseld, Handel mit Parfümerie - und Haushall-

tungsartikeln, Bijouterie- und Maierialwaren , Alfer Straße 6
(4. 2. 1939). — Josef Willner, Schilder- und Schriftenmaler, Berg¬
gasse 8 (25. 1. 1939). — Eugen Szynkariuk, Handelsagentur , be¬
schränkt auf die Vermittlung von Trikotagen, Solinger Stahlwaren,
Papierwaren und Ansichtskarten, Bindergasse4 (28. 1. 1939). — Franz
Ulrich, Handelsagentur mit Textilwaren, Lazarettgasse 37 (17. 2.
1939).

10. Bezirk:
Marie Terschip, Handel mit Kinderwäsche, Kinderbekleidungs-

gegenständon, Kinderwagen, Kinderdreirädern und Kindertrittrollern,
Favoritenstraße 105 (4. 3. 1939). — Grünzweig L Hartmann , Gesell-
schaft mit beschränkter Haftung, Handel mit Jsoliermaterialien für
Wärme-, Kälte--, Schall- und Feuchtigkeitsschutz, Triester Straße 12
(22. 2. 1939). — Grünzweig L Hartmaun , Gesellschaft mit beschränk¬
ter Haftung, Herstellung von Jsollierarbeiten aller Art für Wärme-,
KMe-, Schall, und Feuchtigkeitsschutz, Triester Straße 12 (22. 2.

11. Bezirk:
Maria Koch, Marktfahrergewerbe, ausgenommen Lebensmittel

und solche Waren, deren Verkauf an den großen Befähigungsnach-
weis gebunden ist, Dorfgasse 65 (20. 2. 1939). — Stefan Vaß, Han-
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del mit Marktviktualie» unter Ausschluß von solchen, deren Ver¬
kauf an den großen Befähigungsnachweis gebunden ist, Lorystraße,
Marktstand Nr . 78 (27. 2. 1939). — Edmund Witera, Glasergewerbe,
Simmermger Hauptstraße 74 (11. 3. 1939). — Rudolf Refch, Handel
mit Natur - und Kunststeinen, Grabsteinen und Zubehör (Laternen,
Buchstaben und Emblemen), Simmeringer Hauptstraße 247 (15. 3.
1939).

12. Bezirk:
Jaroslav Korejs, Gemischtwarenhandel mit Ausschluß von

Lebensmitteln, Breitonsurter Straße 56 (28. 12. 1938). — Anton
Krejca, Friedhofsgärtnerei, Eibesbrunnergasse .1 (15. 3. 1939). —
Olga Zajicek, Handel mit Tapeziererartikeln und Seilerwaren, Nie-
derhosstraße 16 (6. 3. 1939). — Anna Berger, Hand- und Fuß-
pslegergewerbe, Ratschkygasse6 (3. 3. 1939). — Joses Dirscherl, Kan¬
del mit Kurz-, Papier -, Galanterie- und Spielwaren , Schönbrunner
Straße 211 (20. 3. 1939). — Josef Schmutz, Handel mit Automate¬
rialion, Bestandteilen für Kraftfahrzeugeund Zubehör, Schönbrunner
Straße 255 (9. 3. 1939). — Johann Kummer, Handel mit Werkholz,
Brenn-, Bau-, Tischler- und Rundholz, Kohlen und Koks, Wienerberg
Straße 49 (23. 2. 1939).

14. Bezirk:
Johann Jung , Raseur-, Friseur , und Perückenmachergewerbe,

Beckmanngasse 67 (9. 11. 1938). — Josefa Kornher, Handel mit Pa¬
pier-, Kurz-, Galanteriewaren und Rauchrequisiten (in Verbindung
mit einer Tabak-Trafik), Cumberlandstraße 41 (20. 3. 1939). - Hed¬
wig Weiser, Handel mit Papier -, Kurz-, Galanteriewaren und Nauch-
requisiton (in Verbindung mit einer Tabak-Trafik), Fenzlgasse 33
(24. 3. 1939). — Leopoild Brunner , Fleischhauergewerbe, Goldschlag¬
straße 129 (23. 12. 1938). — Heinrich Vosatka, Kupscrschiniedgewerbe,
Goldschlagstraße 140 (20. 2. 1939). — Auguste Peterka, Betrieb einer
elektrischen Wäscherolle und Vorhangspanncn, tzein-rich-Collin-Straße 4
(13.>11. 1938). — Johann Babka, Handel mit Schmuckreisig, Huster-
gasse 13 (16. 2. 1939), — Josef Witzmann. Konditorengewerbe, Linzer
Ltraße 20 (16. 2. 1939). — Hermine Macho, Garagicrungsgcwerbe,
Linzer Straße 139 (24. 2. 1939). — Josef Wurmhöringer, Handel mit
Lebensmitteln, Lpezerei- und Kolonialwaren, Salz , gebrannten gei¬
stigen Getränken in handelsüblich verschlossenen Flaschein und Fla¬
schenbier sowie Artikeln des täglichen Haus- und Küchenbedarfes,
Märzstraße 135 (20. 3. 1939). — Joses Ownaus, Fleischhauergewerbe,
Onno-Klopp-Gasse 16 (23. 3. 1939). — Walter Brenner , Tischlerge¬
werbe, Penzinger Straße 19 (9. 3. 1939). — Robert Schient, Er¬
zeugung chemisch-technischer und chemisch-kosmetischer Produkte mit
Ausschluß der im K19/9 Gew.-Ordg. genannten Artikel, Penzinger
Straße Ä —37 (31. 1. 1939). — Gottlieb Novotny, Spenglergewerbe,
Reinlgasse 30 (23. 3. 1939). — Ernst Schidlo, Zimmermalcrgewerbe,
Zehetne-rgasse 21 (15. 3. 1939).

15. Bezirk:
Josef Tömböl, Handel mit Lebensmitteln mit Ausschluß der

in der Artikellistc B .-G.-Bl . II—Nr . 326,34 angeführten Waren, An¬
schützgasse 19 (16. 12. 1938). — Bruno Zaunmllller, Handel mit Eissn-
und Stahlwaren sowie Metallen (mit Ausschluß derjenigen Artikel,
deren Verkauf an eine besondere Bewilligung (Konzession) gebunden
ist, Fenzlgasse 8—10 (21. 2. 1939). — Joses Malauschek, Schuh¬
machergewerbe, Goldschlagstraße23 (2. 1. 1939). — Johann Alois
Straka , Kleidermachergewerbe, beschränkt auf die Erzeugung von
Herrenkleidern, Goldschlagstraße 61 (27. 3. 1939). — Ferdinand Kün¬
der, Kleidermachergewerb«, beschränkt aus die. Erzeugung von Herren-
ileidern, Goldschlagstraße80 (20. 2. 1939). — Joses ProkeS, Handel
mit Schuhen, Hütteldorfer Straße 74 (15. 2. 1939). — Johann Steidl,
Kleidermachergewerbe, beschränkt auf die Erzeugung von Herren¬
kleidern, Mariahilfer Gürtel 31 (14. 3. 1959). — Ferdinand tzatlaus,
Erzeugung und Reparatur von Radioapparaten, beschränkt auf den
Zusammenbau aus fertig bezogenen Bestandteilen, Märzstraße 51
(17. 1.-1939). — Maria Stahl , Marktviktuälienhandel, Meiselniarkt,
«tand 19 (28. 3. 1939). — Offen« Handelsgesellschaft„Leop. v. Fur-
tonbach L Cie.", sabriksmäßige Erzeugung von Wäsche und Be¬
rufskleidern, Nobilegasse 40/42 (25. 7. 1938). — Carl Zrenickh, Sticker-
gewevbc mit Ausschluß der Gold-, Silber - und Perlenstickerei, Palm¬
aasse8 (16. 2. 1939). — Friedrich Kolejka, Kleinhandel mit Wäsche-,
Wirk- und Kurzwaren, Reindorfgasse14 (21. 9. 1938). — Karl Kam
auf, Handel mit Gemüse, Kartoffeln, Obst, Agrumen und Süd-
srüchten, Schwendermarkt, Stand 145 (24. 2. 1939). — Adolf Toegel,
Erzeugung und Reparatur von Radioapparaten, beschränkt aus den
Zusammenbau aus fertig bezogenen- Bestandteilen sowie aus Laden
von Akkumulatoren, Sechshauser. Gürtel 3 <21. 2. 1939). — Dpl. Kauf¬
mann Walter Nowak, Alleininhaber der Fa . : „Bettwaren-Haur
Sannemann ", Handel mit Bettwaren, Sechshauser Straße 11
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<28. 12. 1938). — Karoline Schmidt, Wildbret- und Geslügelhandcl
(Ausschrotung), Sechshauser Straße 14 (27. 2. 1939). — Ottilie
Kramer, gewerbsmäßiges Sticken (mit Ausschluß der Gold-, Silber¬
und Perlenstickerei) und Vordrucken, Sechshauser Straße 28 (7. 2.
1939). — Johann Bücher, Verkauf von Betriebsstoffen an Kraftfahrer
im Betrieb einer Zapfstelle, Sparkasseplatz (24. 1. 1939). — Hilda
Hudecek, Handel mit Milch, Molkereiprodukten, Brot , Gebäck, Honig,
Eiern und Margarine, Storchengasse 19 (7. 2. 1939).

16. Bezirk:
Franz Mayr . Handel mit Herren- und Knabenkle.idern im

großen, Koppstraße 2 (22. 3. 1939).

17. Bezirk:
Adolf Mair , Handelsagentur mit Ausschluß von Lebensmitteln,

A dergasse 56 (23. 1. 1939). — Leopold Stuppacher, Handel mit
Kraftfahrzeugen und bereu- Zubehör, Heigerletnstratze 106 (24. 2.
1939). — Edmund Huber, Handel mit Strick-, Wirk-, Wäsche-, Textil¬
waren und einschlägigen Modeartikeln, Hernalser Hauptstraße 76
(25. 1. 1938). — Elisabeth Hirsch, Kleidermachergewerbe, beschränkt
al s Tamenkleider, Lobenhauerngasse28 (17. 2. 1939). — Anna Kral,
Handel mit Milch, Molkereiprodukten, Brot , Gebäck, Honig, Eiern
i : d Margarine , Pezzlgasse 45 (27. 1. 1939). — Jaroslav Vetiska,
Kleidermachergewerbe. beschränkt auf die Erzeugung von Herren
lleidern, Taubergasse4 (14. 3. 1939). — Joses Schwertsllhrer, Tischler¬
gewerbe, llrbangasse 8 (16. 2. 1939).
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18 . Bezirk:
Friedrich Paul Julius von Prandtstetten , Alleinirchaber der

Fa . : „M . Pekarek L Comp/ , Erzeugung von Likören und Spiri¬
tuosen , Gersthofer Straße 105 (9. 3. 1939). — Lili Fleischmann,
Kunststopsergewerbc , Martinstraße 15 (21. 3. 1939). — Offene Han¬
delsgesellschaft „Sperrholzvertrieb Glaser L Hawranek ", Handel mit
Holzwaren und Tischlerbedarfsgegenständcn im kleinen, Währinger
Gürtel 139 (23. 12. 1938).

19 . Bezirk:
Robert Riegler , Fleischhauergewerbe , Sieveringer Straße 98

(30. 1. 1939).

21 . Bezirk:
Katharina Markart Handel init Milch , Milcherzeugnissen , Brot

und (Hebäck, Eiern , Honig , kalten Kaffee- und Kakaogetränken sowie
Margarine (Milchsondergeschäft ), Brunner Straße 59 (2. 3. 1939). —
Barbara Hölmerich , Handel mit Kanditen , Schokoladen , Zuckerbäcker¬
waren , Gefrorenem , Sodawasser , Fruchtsäften und alkoholfreien Er¬
frischungsgetränken , Jedleseer Straße 66—91, Lokal 25 (28. 2.
1939). — Ludwig Jungwirth , Handelsagentur mit Eisenwaren,
Haus - und Küchengeräten , Kagraner Platz 50 (29. 3. 1939). — Franz
Petrik , Kleidermachergewerbe , beschränkt auf das Hcrrenkleidermacher-
gewerbe, Peter -Kaiser -Gasse 23 (3. 4. 1939). - Hermine Kunc , Wä¬
scher- und Wäschebüglergewerbe , Schloßhofer Straße 52 (25. 3. 1939).
- Hermine Kunc , Chemischputzergewerbe mit der Beschränkung aus
die Führung einer Übernahmsstelle , Schloßhofer Straße 52 (25. 3.
1939). — Josef Prutscher , Fuhrwerksgewerbe , soweit es nicht an eine
Konzession gebunden ist, Seyrimg 5 (23 . 3. 1939).

23 . Bezirk:
Heinrich Posch, Handel mit Lebens - und Genußmitteln , Eisen-

und Metallwaren . Textilwaren , Kolonial - und Spezereiwaren , Mate¬
rial - und Farbwaren , gebrannten geistigen Getränken in handels¬
üblich verschlossenen Gesäßen , Haus - und Küchengeräten und Haus¬
haltungsartikeln , Ebergassing 72 (24. 1. 1939).

24 . Bezirk:
Maria Schließleder , Handel mit Stoffen , Herren -, Damen -,

Kinderkonfektion , Teppichen , Linoleum , Wäsche-, Wirk-, Strick -, Kurz-
waren , Hüten , Schirmen , Lederwaren , Schuhen , Vorhängen , Kunst-
keramiken und Bettfedern , Guntramsdorf , Adolf -Hitler -Platz 19
(21. 3. 1939). — Franz Luh , Lastsuhrwerksgewerbe mit Pserdebetrieb,
Guutramsdorf , Hauptsiraße 29 (27. 1. 1939). — Erich Aßmann,
Mahl - und Schrotmühle , Guntramsdorf , Steinseld Straße 66 (17. 2.
1939). — Kavl Horn , Parfllmeriewarenerzeugung , Maria -Enzers-
dors, Urlaubskrcuzgasse 38 (11. 3. 1939). — Hermann Jobann Hehs,
Handel mit Leder und Lederwaren , Linoleum , Wachstuchwaren.
Lchuhmacherzubehörteilen und Sportausrüstung mit Ausnahme von
Lportkleidern , Mödling , Hauptstraße 51 (21. 3. 19:B ).

25 . Bezirk:
Margarethe Kaulich . Webergewerbe , Atzgersdors , Wiener Straße

80 <25. 2. 1939). — Elisabeth Weinberger , handwerksmäßiges Photo-
graphengcwerbe . Mauer , Hauptplatz 4 (9. 3. 1939). — Jobann Mind-
ler, Handel mit Rasenziegeln , Mauer , Resselgüsse 72 (11. 3. 1939).
— Johan » Pöcher . Bäckergewerbe, Mauer , Valontinyasse 6 (10. 1.
1939). — Marie Murhammer , Lastenfuhrwerksgewerbc mit zwei
Pferden , Perchtoldsdorf , Preißgasse 12 (14. 11. 1938). — Herminc
Mosser, Handel mit Papier -, Schreib -, Galanterie - und Spielwaren,
Perchtoldsdorf , Wiener Gasse 3 (9. 3. 1939).

Konzessionsverleihunnon
cingelangt in der Zeit vom 7. April bis 13. April 1939 im

Besonderen Stadtamt III , Gewerberegister.
(Tag der Verleihung in Klammern .)

1. Bezirk:
Ernestine Anna Seidl , Alleininhaberin der Fa . : „Erstes Wie¬

ner Reinigungsinstitut La Generale H . Jordan ", Vertilgung von
schädlichen Insekten u. dgl. durch Verwendung von schwefliger Säure
in Gassonn , erzeugt durch Verbrennen van Schwefel , Schwefelkohlen-
stoff und Salforkose , unter Ausschluß der Schädlingsbekämpfung im
Pflanzenbau (Z 15, Abs. 1, Pkt . 21, Gew .-Ordg .), Hegelgasse 9 (16.
3. 1939). — Gerhard Berger , Konzession zur Vermittlung des Kaufes,
Verkaufes und Tausches , der Pachtung und Verpachtung von Realitä¬
ten und zur Vermitüung von Hypothekardarlehen , Kärntner Straße 7
(23. 3. 1939). — Gerhard Berger , Konzession zur Verwaltung von
Gebäuden , Kärntner Straße 7 (23 . 3. 1939). — Emerich Reitmayer,
Konzession nach Z 15, Pkt . 4, der Gew .-Ordg . zum Personentransvort
mit dem Platzkraftwagen Nr . 2039 mit den sich aus der Min .-Vdg.
B .-G .-Bl . Nr . 156/37 (Autotaxivsrordnung 1937) ergebenden Be¬
schränkungen , Wollzeile - Dominikanerbastei (28. 3. 1939).

2. Bezirk:
Sebastian Pickl, Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsform

eines Kaffeehauses , Zirkusgasse 25 (4. 4 . 1939).

3. Bezirk:
Alfons Metzger, Alleininhaber der Fa . : „Anton Metzger ", (Hast¬

und Schankgewerbe in der Betriebsform eines Gasthauses , Land¬
straße : Hauptstraße 55—57 (22. 3. 1939). — Josef Schmidt , Gast-
und Schankgewerbe im der Betriebsform eines Gasthauses , Schlacht¬
hausgasse 33 (21. 3. 1939).

4. Bezirk:
Karl Hubmer , Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen,

deren Eigengewicht (ohne Beiwagen ) im betriebsfertigen Zustand
350/cA übersteigt , Kühn platz 4 (14. 2. 1939).

5. Bezirk:
Max Wenisch, Gast - und Schankgewerbe in der Betriebsform

eines Kaffeehauses , Margareten Gürtel 100 (3. 4. 1939).

7. Bezirk:
Offene Handelsgesellschaft „Nicola Boftelmann L Sohn ", Kon¬

zession gemäß § 5 der Min .-Vdg . B .-G .-Bl . Nr . 213/29 zur ge¬
werbsmäßigen Installation elektrischer Starkstromaulagen und Ein-
richtungen , Oberstufe , unbeschränkt für Hoch- und Niederspannung
(Hochspanmingskomzession), Mondscheingasse 17 (29. 3. 1939).

9. Bezirk:
Gesellschaft für Siedlungsförderung und Baustoffbeschassung Ge¬

sellschaft m . b. H . („Gesiba "), Baumeistergcwerbe , Liechtensteimstraße 3
(30. 3. 1939).
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1V. Bezirk:
Hugo Kornher , Gast - und Schankgewerbe in der Betriebssonn

eines Gasthauses , Ettenreichgasse 38 (17. 3. 1939). — Hans Bacik,
Gas . und Wassevlcitungsinstallation mit Ausnahme der Ausfüh¬
rung von Wasserrohrlcitungen für Krastzwecke und aus Holz , Laren-
burger Straße 99 (18. 3. 1939).

12. Bezirk:
Karl Getzner , Beförderung von Lasten mit Kraftfahrzeugen,

deren Eigengewicht (ohne Beiwagen ) im betriebsfertigen Zustand
350/,, , übersteigt , beschränkt aus den Güternahverkehr , Akazienhos,
6. Stiege , Tür 13 (3. 1. 1939).

15. Bezirk:
Viktor Schell , Konzession nach 8 15, Pkt . 1, der Gew .-Ordg.

zum Pcrsonentransport mit dem Platzkrasiwagen Nr . 1698 mit den
sich aus der Miin.-Vdg . B .-G .-Bl . Nr . 156/37 (Autotaxivcrordnung
>937) ergebenden Beschränkungen , Westbahnhof —Mariahilfer Gürtel
(39. 3. 1939).

19. Bezirk:
Karl Lang , Konzession gemäß tz 15, Pkt . 1, Gew .-Ordg ., zum

Verlag und Vertrieb von literarischen und musikalischen Werken aller
Art mit Ausschluß des offenen Ladengeschäftes , Billrothstraßc 70
(16. 3. 1939).

Marktwesen
Lebensmittelzufuhren auf den Wiener Märkten in der Woche

vom 9. bis 15. April 1939

Grünwaren : Zufuhren : 4641g , um 708 g weniger als in der
Vorwoche . Der Grund der Minderbölieferung liegt iin Ausfall wäh¬
rend der drei Feiertage . Die Zufuhren von den Bezirksabgabeftcllen
haben in den zwei letzten Tagen beträchtlich zugenvmmen , so daß
Spinat in überreichlichen Mengen angeboten war . Die Abgabe von
Spinat an Konsumenten erfolgt äußerst schleppend, so daß große
Mengen von Spinat nicht verkauft werden konnten . Die Nachfrage
nach Zwiebel konnte nicht gedeckt werden . Folgende Preisänderun-
gen traten ein : Karfiol in der unteren Grenze — 9, in der oberen
Grenze — 2, Aachener Gloshausgurken in der oberen Grenze — 47,
Wirsingkohl in der unteren Grenze — 7, holländisches Weißkraut in
der unteren Grenze — 3, in der oberen Grenze — 6, holländisches
Rotkraut in der unteren Grenze 3, Glashaus -Häupteilfalat in der
oberen Grenze — 8 (^ ), in der oberen Grenze — 13, in der oberen
Grenze — 16 (13), italienischer Bummerlsalat in der unteren Grenze
16, in der oberen Grenze — 6, italienischer Kochsalat in der unteren
Grenze — 1 !, in der oberen Grenze 6, Blätterspinat in der oberen
Grenze — 15, Stengelspinat in der oberen Grenze — 15. gelbe Rüben
in der unteren Grenze — 3, italienischer Knoblauch in der unteren
Grenze 4, in der oberen Grenze - 19, ägyptische Zwiebel in der
unteren Grenze - 1, ungarische Cl>a »ipignons in der unteren
Grenze — 34.

Es notierten aus dein Naschmarkt im Kleinhandel : Jial
Karsiol 33—50, Aachener Gurken 145—166, kanar . Tomaten 71—77,
Dillkraut 10, Petersilienkraut 4, Schnittlauch 5, Kohl 13—39. holl.
Kohl 39—31, holl . Weißkraut 35—31, holl . Rotkraut 34—41, Vögcrl-
salat 199—111, Glashaus -Häuptelsalat 16, 28 und 40, ital Bum-
merlsalat 45—53, ital . Kochsalat 31—41, Blätterspinat 65—81,
Stcngelspinat 34—50, Znaimer Spinat >8—31, Kohlrabi 32, Nürn-
berger Kren 116— 190, gelbe Rüben 33—25, Petersilienwurzel 34 —
43, rote Rüben 38, Schwarzwurzeln 100, Selleriesalat 53 —62,
Suppsnsellerie 36, ital . Knoblauch 46—48, nnaar . Knoblauch 31—36,
Porree . 50, ägypt . Zwiebel 21—34, Gärtner Zwiebel 17—34, Cham¬
pignons 470, offen 380, Ungar . Champignons 533.

Kartoffeln : Zufuhren : 3983 g, um 983 g weniger als in der
Vorwoche . Der Rückgang an Kartoffeln liegt darin , daß die An¬
lieferungen an Sandkartosfcln , die infolge Fehlens der Kipfler-
kartosseln äußerst begehrt sind, in dieser Woche ausgeblieben sind.
Eine Preisänderung ist bei Kartosseln nicht eingetreten.

Mit Wirksamkeit vom 19. April 19:39 wurden für einheimi¬
sches Gemüse folgende Verbraucher -Höchstpreise festgesetzt: Kohl 29
und 39, Maukohl 15 und 20, Kohlsprossen 133, Glashaus -Häuptel¬
salat 28 und 40, Vögerlfalat 111, Stengelspinat 50, Blätterfpinat
81, Kohlrabi 23, Gärtner Zwiebel 26, Laaer Zwiebel 23. Knoblauch,
43, Porree 50, Sauerkraut 36 , Sellerie 36, 53 und 63, Möhren 34.
Goldrüben 26, Karotten 34 und 31, Petersilienwurzel 34 und 43,
rote Rüben M , Radieschen 23, Suppengrünes 6, Schwarzwurzeln
127. Topinambur 34 , Petersiliengrünes 4, Dillkraut 10, Schnittlauch
5. Zuchtchampignons 300 und 470.

Obst : Zufuhren : 3533 g, um 1948 g weniger als in der Vor
lösche. Die Verringerung ist auf die Osterfeiertage zurllckzufüyren.
Die Anlieferungen an Äpfeln und Bananen sind unbefriedigend.
Preisändcrungen traten ein : Bananen in der unteren Grenze 1, in
der oberen Grenze 12, Datteln in der oberen Grenze — 54, Sul¬
taninen in der unteren Grenze 4, in der oberen Grenze 9, amcrikani-
sche Apfel in der oberen Grenze — 25. Aus dem Naschmarkt notierten
im Kleinhandel : Bananen 108—120 , Datteln 81—169, Korbfcigen
90—146, getrocknete Malagatrauben 154—369, Sultaninen 95—117,
Bohnäpfel 55 —76, Maschansker 78, Krummstiel 62—84, amerikani¬
sche 99 —116, Kastanien 73—73.

Agrumen : Zufuhren : 4061 g, um 545 g weniger als in der
Vorwoche . Die Verringerung ist auf die Osterfeisrtage zurückzuführen.
Anlieferungen an Orangen sind zu gering , an Zitronen ausreichend.
Preisänderungen traten ein : Orangen , blond in der oberen Grenze
— 5, Zitronen in der oberen Grenze — 1. Im Kleinhandel notier¬
ten auf dem Naschmarkt : Blutorangen 52—60, gelbe Orangen 48—
50, Zitronen 3—4.

Pilze : Es langten nur geringe Mengen Champignons ein,
die im Kleinhandel folgende Preise aufwiesen : Zuchtchampignons
470, offene Ware 380 und ungarische Ware 523.

Butter : Zufuhren : 38 g, um 100 g weniger . Der Bedarf an
Butter ist nicht gedeckt.

Eier : Zufuhren : 742.840 Stück, um 878 .200 Stück weniger als
in der Vorwoche Das Angebot an Eiern ist ausreichend.

Rindermarkt : Bei sehr lebhaftem Marktverkehr wurden sämt¬
liche Rindorgattungsn und Qualitäten unter Einhaltung der in der
Anordnung 9 der Hauptvereinigung der deutschen Viehwirtschast fest-
gesetzten Preise verkauft . Es notierten : Inland . Ochsen 77, 87 und
95 (.4 -, 2 -, O-Oualität ), Ungar . Ockfen 77 (6 ), 85- 87 (2 ), 95
(6 ), ungar . Ochsen 77 (0 ), 87 (2 ). 95 (5 ), Stiere 67 (0 ), 75- 77
(2 ), 81- 85 (11), Kalbinnen 67 - 73 (0 ), 83 (2 ). 81- 85 (0 ). gute
Kühe 53- 69 (0 ), 76- 81 (2 ), 89 (-1) . V-Ware 45- 60.

Schwcinemarkt : Sowohl am Haupt - als auch am Nachmarkt
wurden die Schweine zugeteilt . Preise : 100—118.

. Jung - und Stechviehmarkt : Bei sehr lebhaftem Marktverlehr
wurden lebende und Weidner Kälber zu fest behaupteten Vorwochen¬
preisen abgegeben . Weidner Fleisch, und Fettschweine waren im
Preis unverändert . Weidner Kitzen und Weidner Lämmer be¬
haupteten fest die Vorwochenpreise . Das Angebot in den übrigen
Kleintiersorten war belanglos . Rindfleisch in Vierteln war in guten
Qualitäten fest vorwöchentlich , in minderen Sorten um 5 Rps . per
/></ teurer . Es notierten : Lebende Kälber 95—106 <I:>, II .,). Weidner
Kälber 120- 140 (la - IIIa ), Weidner Fleischschweine 133 (la ).
Weidner Fettschweine 133—133 (la ), Weidner Lämmer 190—13.3
(la —lila ), Weidner Schafe ohne Fell 110 (la ), Weidner Kitzen
100- 155 (la - llla ), Weidner Ziegen 40- 75 (la - lila ) .

Graßmarkthalle , Abteilung für Fleischwarcn : In der Berichts-
Woche langten per Bahn 3 Waggons mit 13,5 - Stückware und
Fleisch ein , d. s. um 3,5 / weniger . Aus dem Inland stammten
135,5 / Fleisch und Fleischwären sowie 5856 Weidner Tiere . Der
starke Ausfall von 59,1 / und 5148 Weidner Tieren ist erklärlich,
weil der Vergleich die starke Por (Oster -)woch« heronzieht.

Gr ostmarkt:  Stürmisch begehrt waren Weidner Kälber,
aber auch Schweine und Rindfleisch waren gut gefragt . Weidner
Kälber waren zu wenig angeliesert . Bei Speck, der vorher zu fest
behaupteten Preisen flotten Abgang aufwies , trat ab Donnerstag
infolge des großen Anbotes eine Absatzstockung ein und damit eine
Preisverbilligung bis um 5 Rps. je /,p . Teurer wurden : Rindfleisch
extr . in der oberen Grenze um 1 (155—177), I» in der unteren
Grenze um 5 (145—155), IIIn in der oberen Grenze um 2 (130
139), Wurslsleisch in der unteren Grenze um 10 (110—130),
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Schweine , halbe abgezogene in der oberen, Grenze um 3 (128—133),
Lämmer in der unteren Grenze um 27, in der oberen Grenze um
lO (127—150), Bauchfillz in der oberen Grenze um 7 (133—160),
Innereien in der oberen Grenze um 10 (133—150). Billiger wurden:
Rindfleisch la in der oberen Grenze um 2 (145—155), Wurstfleisch
in der oberen Grenze um 3 (110—130), Jungschweinesleisch , Schulter
in der unteren Grenze um 4 (153—165), Bauchfleisch in der unteren
Grenze um 14 (133—147), Schweine , halbe abgezogene in der unteren
Grenze um 5 (128—133), Schafe irr der unteren Grenze um 20, im
der oberen Grenze um 13 (70—120), Ziegen irr der oberen Grenze
um 10 (27—80), Speck in der unteren Grenze um 1 (132—135),
Wnrstspeck iir der unteren Grenze um 2 (128—132), Bauchsilz in der
unteren Grenze um 17 (133—160).

Kleinmarkt:  Jni die Berichtswoche sällt das Inkrafttreten
von Höchstpreisen für Rindfleisch und Schweinefleisch. Gleichzeitig
damit wurde bestimmt , daß höhere Stoppreise auf das Niveau der
Höchstpreise sofort herabgesetzt werden müssen, niedrigere Preise
können nur mit Bewilligung der PreisbWungsstelle erhöht werden.
Auf dem Kleinmarkt der Halle waren mit Ausnahme von Kalb¬
fleisch stets bedarsdeckonde Rindfleisch- und Schweinefleischmengen
sowie Fettwaren vorhanden . Ter Käuferbesuch hielt sich im nor¬
malen Umfang . Speck und Bauchfilz wurden zu den amtlichem
Höchstpreisen nur wenig gekauft, da vor deren Festsetzung sich ein
Großteil der Bevölkerung mit Fettwaren zu billigeren Preisen ver¬
sorgte , so daß viele Haushalte noch Vorräte besitzen. Teurer wur¬
den : Schweinefleisch , abgezogener Schopfbraten in der oberen Grenze
rm 12 (160—212), Schnitzel in der oberen Grenze um 10 (213—
250), Schulter , ausgelöst in der oberen Grenze um 5 (213—235 ),
Iungschweinefleisch , Karree in der oberen Grenze um 24 (160—224),
Lchweimslunge mit Herz in der unteren Grenze um 13 (93—110),

hiesiges Schweineschmalz in der unteren Grenze um 15 (188), Klein-
speck in der oberen Grenze um 7 (127—140), Schweinespeck in der
unteren Grenze um 10 (150—156), Kcrnfett in der unteren Grenze
um 10 (60—80). Billiger wurden : Rindfleisch, vorderes mit Zu¬
waage in der oberen Grenze um 27 (133—160), ohne in der oberen
Grenze um 27 (146—200), hinteres mit in der oberen Grenze um
13 (146—200), ohne in der oberen Grenze uni 17 (186—250), Rost¬
braten mit Knochen in der oberen Grenze um 43 (186—224), Kalb¬
fleisch, hinteres in der unteren Grenze um 10 (160—213), Schweine
fleisch, abgezogener Schlegel in der oberem Grenze um 4 (167—196),
Schulter in der oberen Grenze um 4 (160—196), Bauchfleisch in der
oberen Grenze unr 16 (133—164), jung , Schopfbraten in der oberen
Grenze um 4 (160—196), Schlegel in der oberen Grenze um 20
(160—180), Schulter in der oberen Grenze um 7 (147—180), Bauch¬
fleisch in der oberen Grenze um 16 (133—164), Füße in der unteren
Grenze um 10 (20—60), Preßwurst , sein im der unteren Grenze um
20 (160—187), Kleinfpeck in der unteren Grenze um 6 (127—140).

Wildbret - und Grflügelmarkt : Der Geschäftsgang war sehr
ruhig bei saisongemäß stark verringertem , jedoch bedarfdeckenden Zu¬
fuhren . Teurer wurden : Fettgänse in der unteren Grenze um 10
(190), Gänsefett gem. in der unteren Grenze um 10 (220).

Zentralfischmarkt : Süßwasserfische : Inland : Karpfen 24.000
(123), Forellen 100 (500), Hechte 196 (140- 170), Brachsen 1652
(47—48), Schille 215 (190—210), Seewafserfische : Inland ' Angler
220 (100- 105), Bauchlappen 1020 (24), Kabeljau 5140 (52), Kabel-
jaufilet 25.400 (80), Seelachs 4860 (46), Seelachsfilet 2600 (70),
Goldbarschsflet 2400 (89), Ostseefilet 4600 (82). - Alles je /eg im
Großhandel.

Alle Preise in Reichspfennig.
Marktamt der Stadt Wie ».
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